
Intelligenz - Blat t zur Laibacher
Dienstag,, dett 3̂  August 1624,.

Guberma!-Verlautbarungen.
Z. 93^. C u r r e n d e Nro. 9^6^.

des k. k. issynschen Landes- Gnberniuws zu kaibach,
Womit die Art des Auswcichens der Wägm auf den Commercial-Straßen vor-

' geschrieben wird.
(2) I n der Erwägung, daß di? seit einiger Zeit, zumahl bey dem Zusammcntref«

f?n mtt breitgeladenen Frachtwagen häufiger vorfalielchen Hemmungen d e r ? 2 ^ l > ^
vorzuglich dadurch verursacht werden, das die Fuhrleute sehr oft entweder das
Ausweichen ganz verweigern, oder doch nur vcn der ihncn gefalligen Seite aus-
weichen wollen; hat die hohe k. k. veremjgte Hoskanzlcp, als ewe zur Beftingung
dieftv 5)cmmungen und zvr HintanhaltUng von Unfällen, erforderliche Vmsichts-
müßregcl anzuordnen befunden,- daß die Wagcn von der Sattelroß - Sei te , das
ist links auf'dcv St raße, einander auszuweichen haben.

Diese Anordnung wird in Gemäßhcit des dießfalls hcrabgelangten hohen Hof,
dcucteg vom 17. v. Erhalt g. d. M . /N ' vo . 17724/zur allgemeinen Wissenschaft
lind genauen Darnachachtung mit dem Bcyfatze bekannt gemacht, daß auf die
Außerachtlassung derselben für jeden Uederrrnungsfall eine Strafe von Zwey
G u l d e n C o n v . M ü n z e gesetzct. ftp, welche dem Apprchendcnten zuzufallen
hat, die derselbe jedoch nicht sogleich unmittelbar selöst von dem Fährmanne ein-
znhedcn, sondern nur der nächsten Or t s - o,dcr Bezirksobrigkcit die Anzeige zu
machen hat , welcher es sodann obliegt, von dem Straffälligen das verwirkte Pö-
nale emz!M'ip>gen, und dem Apprehelidmt'en als verdienten Lohn zu verabfolgen.

^ Uebri'gens hat es bey den bestehenden Straßenpolizey -Vorschriften ftin un«
aband^rUchesVerbleiben, vermög,welchcn jedrr Fuhrmann für die, zumahlbcp en-
gern Straßensirecken., wegen der übermäßigm Breite der Ladung, deS Wagens,
oder svnst aus stiner Schuld entstehenden,Unglücksfalle/ verantwortlich »st. .

Laibach am i 5 . I u l y 182^.. , - ^
I n ?lbw?!>nheic Sr» des Herrn Bandes-Gouverneurs Excellenz,

I g n a z R i t t e r v o n N e ß l i u g c r ,
r. k. wirklicher Hofrath» . .

Z' 9/,7- E 0 n c u rs - V e r l ü u,t b a r u ng !, ' Nro, Y7W.
wegcn Besetzung cincr neuen Lehrersstcsse au dcrMusterhMptschule zu, ia,bach.

(2) M i r hohem,StudicnhofcomlyWon^Dccn'te vom 19. v< M . I u n p , Nr . 4c>i,,
ist cinc neue Lehrersstclle, mit Vem jahrlichen Gehalte von /z00 st. M . M . > b?p der

' Mustcrhauptschule zu Laibach hkwiNigct wordene
Dicjcnigen , welche sich um d,cse kchrcrsstelle in C'omOtenz setzen wollen, ha<

den ihrc mU'dcn nölhigen wissenschaftlichen und stttlichcn Zeugnissen und sonst»,
gen BFhtlfcn,.b.cltgten Gesuche bis letzten August d,I.bez),dieser Landesstcllö eiw
zureichen. Vom k. k„ illpr. Gubernium. Lalbach am. 22. I u l y 1L24.

Anto.n Ku nstl, f. k. Gud< Secvttär.'



Kreisämtliche Verlautbarungen.
^ 3- <)5K. B e k a n n t m a c h u n g . _Nr. 6ssgz
^ (2> Zur DecklMg der Mil i lar-Vorspanns ^ Verführung in den beyden M a ^
ß siationen Kraxen und Kramburg, und zwar auf die Dauer des Mi l i tär - Jahrs
^ 1825, wird nähmlich für d»e Ttat ion Kraxen am 5,5. k. M . August in der Amte,
^ kanzley der Bej. Obrigkeit Egg ob Podpetsch, und für die GtanoNlKstlnburg am
l S i . k. M . August in der Amtskanjlcy der Bez. Obrigkeit Kieselstein zu Kramburg,
^ die Verpachtung vorgenommen, und dabey das nach dem mit Umlaufschreiben der
l vorgesetzten kandissseüe vom 2. Jänner d. I , Z. 176^3, anher eröffn«ten hohen
^ Hofoecrete vom 3,. December v. I . , Nro. 52880, festgesetzte Rtttgeld von 24 kr.
^ pr. Pferd und Mt»le «ls Ausrufspreii angenommen werbm.
^ Die Uebevnahmsluftlgen werden zu diesen beyden Verhandlungen mit dem
k Bedeuren geladen, daß dieselben in den angezeigten Localitaten um 9 Uhr früh
^ ihren Anfang nehmen, und daß die Pachtbedingnisse in der kreisämlllchen Kanz-
^ lcy in den vorgeschriebenen Amtsstuntxn Angesehen werden können,
li K. K. Kreisamt Laibach a« 26. I u l y i 62^ .

Z. ^56. K u n d m a c h u n g . N r . l M 6
? (2) Nachdem sowohl für die hiesige fiabilt Garnison, als auch für die sich tref-
^ fendrn Durchmarsche die Heuerforoerniß mittelst Subarrendirung nun bis Ende

August 1824 sicher gestellt worden ist, sohm dtr weitere Bedarf vom i . Septem,
ber bis Ende October 18,4 durch eine neue Behandlung im Wege der Subar«
rendirung bedeckt werden muß, so wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß

! diese Behandlung am 7. k. M . August d. I . bey diescm Krnsamte vorgenommen
^ werden w i r d , wobey noch bemerkt w l rd , daß die ragliche Er foMrmß für die
^ stabile Garnison in . . . . . 26 Heu-Portionen ^ 6 Pfund

und . 10, dto. «l I« ^
bestehe, und für d,e Transenen monathlich . i5ac> bto. » 10 „
erforderlich seyn dürften.

K. K. Kreisamt Laibach am 2g. Iuly i6«ä^

Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 9/^0. (2 j Nro. 63ss.

Von dem k. k. Stadt? und ?andrechte zugleich Criminalgerichtt in Kram wird
bekannt gemacht: daß die Lieferung der MonNtr für das Anfsichtsp.'rsonale im
hierortig^n Inquisitionshause, bestehend m 6 Nöckeln, 6 Leibcln/ 6 Sticfelho-
sen, 5> Hüten und 6 Paar Stiefeln, im Licirationswcge dem Mindestfordernden über-
küssen werden wird.
' - Da zu diesem Ende die Minuendo? Vcrsteigemmgs- Tagsal>ung auf den zg.
August 1624 srüh um c) Uhr bey diesem k. k. (Vtadt- und Landrechte dann
krilninalgerichte im Landhause am neuen Markte vor sich gchen w i r d , so wer«
den die zu dieser Lieferung Lnstcragenden hiemit eillc>eladen, b̂ p der obigen
Tagsatzung zu erscheinen.

' . Di« dießfalligen Lititationsbedingnisst können in den gewöhnlichen AmW-



stunden in der dießgerichtlichen Expedits'Kanzley eingesehen und auch ln Abschrfft
erhoben werden.

Laibach am 16. Iu ly 182^.

Von dem k. k. S tad t , und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: csfcy rc»
d̂ ssem Gerichte auf Ansuchen dcs Simon Ghrischanig, gegen (?orl ^homc,s homann,
wegen schuldigen 2260 ft. 26 3̂ 4 kr. O. M . c. L. c., in die gebethene Reosivmirung der
berciiö bcimNigten aber unterbrochenen öffentlichen Perficigerung der dtm Excquirtcn ge-
börigcn, auf 7957 ft. 20 kr. Cello, Stoshie,
Malavaß, Ieshza und Saute, dann der Gemeinde. AckcrMavine, und rcfp. der durch
dcn Erkauf dieser Zehcnte erworbenen Rechte und Titel gewi l l ig t , und hiczu dre» Tcr>
Mine, und zwar auf den 2o. August, 27. September und 2b. Octoder I. I , , jedesmahl
um iu Uhr Vormit tags, vor diesem k. s. Stndt , und Lanlrcchtc mit dem Bcysahe be»
stimmt worden, daß, wenn diese Realität weder bey der elften neck zweyten Feilbie-
ibungö. Tagsatzung um den Schähungsbetrag odcr dattU-er an Mann gebracht werden
konnte, selbe bey der dritten auch unter dem Säätzun.qsbctrage hintan gegeben werden
würde. Wo übrigens den Kauftusligcn frey steht, dic lkßfälligcn Licitationsbedins,nissc,
wie auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amts«
stunden odcr bey dem Executionsführer einzusehen unv Arschriften davon zu verlanden.

Von dem k. k. Stadt« und Landrcchte m Krain. Laidach den

Z, 94,. ^ ^ ^ ^2> Nr. ^3l4.
Von dem k. f. S tad t , und Landrechtc in Krain wird annnt betonnt gcmaä t : ĉ s

sey über das Gesuch des Hrn. Franz Grafen v. Hochcnwarth, rätcrllch Gccrg Jacob Craftn
v. Hochtnwarth'schen Universalerben 5 in die Ausfertigung der Amoilisalionö.Edlcte, rück.
sichtlich des vorgeblich m Verlust gerathenen, zwischen dem besagten Hrn. Bittsteller und
scin<m verstorbenen Hrn. Vater Georg Jacob Grafen v. hochcnwarlh übcr den Gut Gcr-
Wchsteiuer KaufschiNing pr. 40,000 si^, zur <3onftrirung lndcsscn Orbfti aftsmcssa getrof-
fenen Gmuerständnlfscs, roin 6. Februar »Loö, r^spective dcv darauf lcsinl'!ich,n Inta»
tulationS.(zenificats vom ,8. Februar ,L«L, gewilliget worden. Vö hadcn dcn'.üc-ch aNe
jene, wclche auf gedachte Urtunde auö waö immer für einem Rcchtsgrunce 2lnsprüchc
machen zu könncn vermeinen, felbe binnen,der geschlichen Frist rcn einem Ichrc, scäs
Wochen und drey Tagen vor diesem k. l . Stadt , und Landrcchtc sogcwiß ^,n>,mrldcn

' und andängig zu machen, als im Widrigen auf wcnlrcö Anlangen des heutige, Billstcl^
lels Hrn. Franz Grafen v.Hochenwarth, die obgedachte Urtunde, respcctlvö dab darauf
desindliche Intad. (Zertijicat, nach Verlaufdicstr gesetzlichen Frlst fur getodtct, srafi- unö
wirkungslos erklärt werden wird. - o , 0«,

Von dem k. t. Stadt- und Landrechte in Krain. Laibach den »o. ^uly ,^24.
^ '" '""^ ^ ^ —"" ^ "̂  " Nr 407a

^Von dem k. k. Stadt - und yandrechte in Kram wird A
ieo üder daS Gesuch des Herrn Ludwig Freowrn r - ^ z o r n n , I n l a^ r d ^ ^ ^
bclöbcrg, in die AMcrt igung der Amortifotions - M' t te ruckslchtllch naa,Ilcl)cndel, auf
die Herrschaft Zobclsberg intabulirtcn I l rwnden: . ^ . .^ ^ ^ , . , ^ ^ .^./ c,,,,, 5^4

Grafen ron Auetsperg an Iofcph hubcr auöücstellt, pr. '2<x. fl.
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ddo.ü.Sept. 17^9, intab. 3». Ma» 176a, vom Nähmliche»
^ M ^ m Hecrn Iqnaz Grafen ,v. Auerspcrg ausgestellt, und ^cn diesem an Joseph Hubn
^ M ß<dirt, pr. 45a fi.» ^
^ ^ ^ e) Der Cartabiancadd l . August 1^35, intab. 2. Juno 1760, von Herrn DiZmai
^ Grafen v. Auerspcrg an Hrn. Augustin Ludwig v. Wiederkehr ausgestellt und von die«
^ fem an feine Tochcer Maria Lucia o. Hergollern cedirt, pr 2«oo ft'.
^ k) Der darauf als Supersay haftenden Ccssion, dd. »5. intab. 20 December ^ o ,
^ ps. »aoo st. '
' 8) Der Tart« bianca dd. t. August 17I3, intab. 3. Juno »76a, von Herrn Dismai
^ . Grafen v. Auerspcrg ^n Ludwig Qualiza ausgestellt, pe. z^oo ft.
l ll) Der Carta diassw dd. 20. M,̂ rz »70a, intab. 26. Iuny 1765, von Hrn. Ioban«
^ Heribert Grafen v. Uueröperg an Johann Qualiza ausqcstctU, pr. 600 ft., qcrvilliget wcr.'
K, dM« M hnden demnach alle di^jcnisten, welche auf gedackte Urkunden aus was immer
t für einem Rechtsgrundc Ansprüche machen zu tonnen vermeinen, selbe binnen der gesetz«

licken Frist von t Jahr, 6 Wochen Und drey Tagen vor diesem k. k. Stadt. und Land«
rechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres An«
l«ngen des heutigen Bittstellers die obgedachcen Urkunden nach Perlauf dieser gesetzliche«
Frist für getödtct, traft» und wirkungslos erklärt werden würden.

^ Laidach am 7. Iu ly 5624.

3- Hä3. (2) Nro . ^40)
Von dem k. k. S tad t - und Landrechts in Krain wird bekannt gemacht: E i

- fty über Ansuchen derk. k. Kaminerprocuratur, nainilio des Laibacher Armcm
Insi l lures, als dem Universal- Erben 5er Maria Padmsi, P. Albertin, aus dem

! Orden der P. P. Franziskaner / nunmehr stel. substituirter ßrbe und sub i)iÄe5.
25. Iuny l., I . erklärte Erbinn, zur Erforschung der Dchuldenlgst nach der am

- ,^ . December 17L6/ mit Hinterlassung eines Testamentes verstorbenen Mana
Paduisi, die Tagsatzung <uf den 16. August iy2^ Vormtttags um 10 Uhr vor

^ diesem k. k. Stadr - und Landrechte bestimmt worden, bcy welcher alle jene, wel,
t/ che an oiesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen

«ermeinen, solche sogewlß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, wtdngens
sie die Folgen des §. 8 l4 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain. Laibach den 12. Iu ly 1824.

Z. 93i . (Z) Nro. 2giy
^ Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: s<
' sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des Franz Galle, Verwalter der Simon ?e<

puschitz'schcn Concursmaffe/ mit Beystlmmung der Gantglaublger, in dle öffentli»
^ che Versteigerung der, zur Simon Lepuschitz'schen Eoncurs-Masse gehörigen Obli«
^ gation , Transferce und zweifelhaften Activfordcrungen gewilligt, und hiezu drey
' Termine, und zwar auf den,14. Iunv, 12. Iu lp und g. August l. I . , jedesmahl
! um 10 Uhr vor diesem k. k. Sradt- und Landrechte bestimmt worden. Wo übrigens

den Kauflustigen frey stehet / den Ausweis der zum Verkaufe angetragenen Obli-
gation , Transferte und zweifelhaften Actlvforderungen, wie auch die dießfalligen

^ Licitationsbedlngnissc in der dießlandrechtlichen Registratur einzuschen.
U Anmerkung. Bcy der ersten und zrvepten 3iett«tion ist Niemand erschienen,
l ?aibach am 24. Iu lp 1624.



M WWW Aemtliche Verlautbarungen. - ^ ^ M W
A c)Z6. K u n d m a ch u n g. N r . 8061
(3) Von der k. k, i3yr. küstenl. Zollgefallen - Verwaltung wkd in Folge des

ergossenen hohen Hofkainmerdecrcts vom Ic». Vcp^mber v. I . , Z. / . o c M ^ Z y I ,
bekannt gemacht, daß das im Dorfe Klanitz gelegene Amtsgebäude sub Eonsc.
Nr . 1 sammt Garten und übrigem Zugchör, so wle.das gegenüber stehende Cor-
donshäuschen/ unter Annahme des gerichtlichen Schätzungswertes von zwey Tau-
send vier Hundert Gulden, im Wege der öffen-tlicken Versteigerung in der Amts-
kanzley bey dem s. k. Mauthoberamte in Triest am I o . August l. I . Vormittags
um 10 Uhr, wo auch die nähere Beschreibung der obgcdachtcn Enticn, so w«
dle Kaufsbedingnlsse eingesehen-werden können, verkauft werden wnd.

Hierzu werden die Kauflustigen mit dem Beysatze vorgeladen, daß die Hälfte
des Mnstbothes gleich nach erfo l̂gter Bestätigung des Verkaufsattcs zu erlegen,
scy, die andere Hälfte aber in fünf Jahresfristen gegen gehörige Sicherstellung
und Entrichtung der gesetzlichen Interessen bezahlt werden kann.

Laibach am 20. I u l v 182^.

Z. 937. K u n d m a ch u n g Nr . 85c»9
dcr kais. kön. illyr. küstenl. Zollgefallen - Administration.

(3) Nackdem die am 7. des l. M . vorgenommene Pachtverstelgcrung des Fleisch-,
kreutzergefalls der Hauvtgemeinden Senosctsch und Prawald im Adclsberger Kreise
nicht genehmigt wcrden kann, so wird eine neuerliche Pachtverstcigerung dcs be,
sagten Gefaüs auf die Dau^r vom ,1. des k. M . August bis letzten October 182g
und auf dle Grundlage der gewöhnlichen, schon eröffnet kundgemachten Bedinge
nisse am I i . des gegenwärtigen Monaths Nachmittags um Z U-Hr in der Kanz»
ley des k. k. Welnunposinonsamtes zu Prawald vorgenommen, und dabey dsr
Netrag pr. yoo fi. zum Ausrufspreise für ein Jahr angenommen werden.

Wozu d,e Pachtlustiqen hlevmlt emgelsden werden.
Laibach am 5>̂ , Iu ln i?i2^,.

Vermischte VerlHMbarungen-
I . giß. F e i l d i e t h u n g i . Odict'.. Nro. ,766.
(2) Non dem Nezirksgeriä te

wird hiermit bctcmnt gemacht: Es sey auf Ansuchender Helena Sckega, verwitwet ge«
wesenen Pout zu Littay, we«>en auö tem rrirthsä)aftsämtlick<n Vergleiche vom , , . Dccem«
ber 162», Fahl i 3 ä , noch im Reste schuldiger 5a fi. sammt Zinftn und EmtreibungK.
Kosten, in die öffentliche Fcildiethung eer, dem Lucaö Dod^auK , vulgo Mla ler zu EHi
I rgen bey Poqcmig gehörigen, der löblicbcn Pfcnrgult S t . Mar tm bey L l t tay, suhRett.
Nro. 21 dienstbaren, auf 12^9 ft. «7 kr. gerichtlich geschätzten, hude lammt den dabeo b»«
sin blichen Wohn . und Nirlh'schaftsHebaudcn, un» dcr auf ,6 ft. 3o kr. detheueitenFahr<
«isse gcwilliget worden.

Zu dieser Feildicthung roerden hiernlit drey Termine, nähmlich für den ersten der
50. August, für den zweyten der 24, September und für den dritten der 29. October
»U24, jederzeit Vormittags von 9 bi i ,2 Ub: für die Reali tät, und Nachmittags von
» bis 5 Uhr für die Beweglichkeiten mit dem Neysahe bestimmt, daß wenn die ReaK«
^ / und die Fahrnisse needer bei) der erftcn noch zweyten Veisteigerungstagsatzung um
«le tz3chahun<; oder darüber an Mann Oebrackt werde«, dieselben bey der drttten «l»ch
" t te r ber Schätzung hintan ütgeben werden «Krtzm.



Die gerichtliche Schätzung, dann die Versteigerungsbedingmffe und die nicht bedeu-
tendcn Grundlastcn, können hierorts eingesehen werden.

Sittich am, 16. Iu ly 1624.

Z . I^5. (3 0 nv 0 c« t i 0ns ° E d i ct. Nr . iÜ55.
(2) Vom Bezirksgerichte der̂  R^igionsfonds^errschafc Fittich rvird bekannt gemacht,

daß Matthäus Iacosy, vulqo Sh.'p^n, N«Hlitäten.BeNßer na Hribe, Pfarr S t . Veith
beo Sitt ich, um Ausschreibung eincc allgemeinen l3läubiger-(5onvocacion und Schuld««.
Liquidirungs'. dann Völhandlungs-Tags^hung hinstchtUch nnes gütlichen Arrangements,
wegen succesiver Befriedigung der Gläubiger, für sich und seinen Sohn Joseph Iacosh,
gebethen habe.

Es werden demn.ich alle jene, welche bey dicfen Verschuldeten, Vater und Sohn ,
unter welch immer fü>r einem Titel etwas zu fsrdcrn yaden, vorgeladen, zu der auf den
Dienstag am »?. August laufenden Jahres, früh um 6 Uhr hiemit bestimmten Tag«
satzung, unter Mitdringung allenfäHigerSchuldurkundcn, hierorts zu erscheinen, mit dein
Bemerken, daß von den,nicht erschienenen Gläubigern angenommen werde, als wenn
sie sich in kein gütliches Übereinkommen einlassen wollten.

Sittich am 25. I u l , 1624. ^ .

Z . 915. O d i c t. (2)
'Vor dem Bezirksgerichte der Staatsherrfchaft Michelstätten haben alle jene, welche

auf den Verlaß des verstorbenen Herrn Valentin Suyer, gewesenen lais. königl. Mauth«
Einnehmers im Kankerth^le, aus w«K immer für einem Nechtögrunde Ansprüche zn
ftellcn qedenkcn, oder hiezu etwai schulden, den ,7. k. M . August Vormittags um 9 Uhr
fogewiß zu erscheinen, und die erstern ihre vermeintlichen Forverungen anzumelden und
rechtsgültig darzuthun, widrigens sie die Folgen des §. 6^4 b. G. B . sich selbst zuzuschrei«
den haben werden, gegen die letztern aber im Nechtsnege eingeschritten werden würde.

Bezirksgericht der Staatshcrrfchaft Michelstätttn den 25. I u l y 1Ü24.

H. 944. G d i c t. (2)
Alle jene, die auf den Verlaß det zu Säderz verstorbenen Georg Schimitsch, auö

welch immer für emsm Rechtigrunde Ansprüche zu machen gedenken, wie auch jene, die
zu diesem Verlasse etwas schulden, werden am 26. August l. I . früh um 9 Uhr um so
gewisser in dieset Kanzley erscheinen, als sich erstere die Folgen dcs 3^4. §- b. G. B .
selbst zur Last legen. Letztere zur Berichtigung ihrer Rückstände im Rcchisweze verhal.
tcn werden.

Bezirksgericht Pölland am «2. I u l y 1624.

Z. 949- E d i c t. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn am Hart , im Ncustädtlcr Kreise, wird

hiemit bekannt gemacht: E i sey auf Anlandn des Stephan Petrüsch wider Joseph
Putz, wegen schuldigen 82 st. M- M . sammt Zinftn« und llntosten, in die öffentliche
FeNdiethung der dem Joseph Puy von Kl?mpudlog gehörigen, dem Gute Grohdorf suh
Urd. Nro. 12 dienstbaren, sammt Wohn. und Wirthschaftsgebäuden auf 2Z6 ft. i5 kr.
M . M . gerichtlich geschätzten Halden Hübe, im Wcge der Oxecutisn bewilliget worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 16. August, für den
zweyten der »7. Septcmdcr unZ für den drittt-n cer »9. October d. I . , jedesmahl um g
Uhr Vormittag im Orte der Realität zu Kleinpu^loZ mit dem BeysHtze bestimmt worden,
daß ,venn diese Realuät bey der ersten oder zweyten FeilbiethunMagsätzung um de»
Schähungswerth oder darüber nicht an Mann ^edracht werden würde, dieselbe dey der
dritten Ieiloiethungstagsatzung auch unter der Schätzung hintan gegeben werden w i rd ,
lswcrdindie Kauftnsti^n an den oorbcnHnnten Tagen und Orte zu erscheinen hiennt



mit dem <Zli,incrn vorgeladen, daß die Kouf̂ bcdingmssc m den Amtsstuben ollhi«
tägliä) eingtstben wcrdcn können.

Bezirksgericht der Herrschaft Tburn am hart den ,6, Iulp 1824. ^

Z. c^n, E d i c t. Nro. ioo5.
'"(I) Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Reifnitz wird hiermit allgemein kund ge<
macht: Es sey über Ansuchen des Michael Novak, Grundbesitzers im Markte Reif-
,ntz, in die Reassumirung der bereits bewilligten und ausgeschriebenen, aber unter,
bliebenen cxecutiven Feilbiethung der dem Mathias Andolschek uon Großpössand
ftchöriaen, der löbl. Grafschaft Auerspergzinsb nen ^5Kaufrechtshube sammt Zuge-
hov, wegen schuldigen Z^ss- M . M . e. 5, c. gewlNigt, und hiezu drey Termine/
nähmlich der crsie auf den 20. August, der zweyte auf den 22. September und
der drttte auf den 22. October l< I , jebesmahl Vormittags um 9 Uhr im Ort«
Großpölland mtt dem Beysatze bestimmt worden, daß wenn genannte i l3 Hübe bep
der ersten und zwevtcn Versteigerungstagsatzung um den Schatzungswerth pr<
Zoo ss. M . M . oder darüber nicht an Mann gebracht wcrdcn könnte, solche bey
der dritten auch unter demselben hintan gegeben würde.

Bezirksgericht Neifnitz den 1̂ 0. I u l y 1624. ^ ^ ^ ^

3 026 G d i c t. (2)
' Vsn dem BeürfZaerichte Kreuz >rird bekannt gemacht; M ftv auf Ansuchen der

Krauen Johanna v. Hösscrn und Paulme Iaborn iq , als väterlichen Dr . Johann Bürger-
s.i??n Grdlnncn und Lessionälinnen dcö Mar t i n Oraschcn von Prlstava, m dle exccuUo«
Fcildlctbunq der dcm V-Uenlin Taulscher von Tcrsain ge'.)l?r^c« , dcr Pfarrgült Mans»
l^urg fub Nrb. Nro. ^5 zn:s!)^,n, zu Termin Uzenden, vuf U»:i si. gcschahten Hube und
einigen G«räihsch«tten gcwisliqet^ und zur Ve;n.ll)me dersclbcn dcr erste Termin auf
den 5o. August, dcr zweytc cuf dtn 5o. Ccpremdtr und der dritte auf tcn 5o. October
b. I , ftdesmahl u,n 9 Uhr Vormittags zu Tcrsnn mit dem Anhange bestimmt rvor«
den, daß diese Realität und Fährnisse, nenu ftlbc re» der crsten oder zweotcn Fcilbie«
thuntzötastsayung nicht um den NHähun^n-cr id oder darüber veräußert werden könnten,
bey bcr dritten' fluch unter oen^scldcn wl>rocn bintan gegeben werden. Kaufiustige tön«
nen die SckätzungS« unb ^nttatio«sbedingr.ljsc zu den HttvchnlichenAmtsfiunden in h «
dieslg«n Geri'dtslanzlcy einsllzni.

üczlrtsg:,richt Knuz den »5. I u l y ,82^. ^ ^

_ _ _ ^ F t t l b i c t h u n g z . ^ d i c t . Nro. »357.
(2) Vom Bez'uksgeriä'tt Wipdaä) ^rird hiermit öffentlich kund gemacht: W seye uber

Ansuchen des ^ m z hlatstva von Grische, ,i»cgcn ihm schuld'gen 5bo st. ^ 5 . c., d« öf-
fenMchc Fcildictounq dcr dcm ^'uc^s von Jacob Machnitscd l« ^nsche qebor.gen, und
^ 3 st. M M . qerichtUch qcsckähten Rcalttäten: Acker 1 ^ - . , Ackcr " ^ I)<'<Il^Ii W,est
no<! I ^ I ^ ^ n m ' Wufc n ' l ' ^ , 5< i . , Acker u Do! l , , MiesOrund n R<>dc>^^ , Wlese 5
Viä^^.c-.,» DoU^ Ackcr n I i s " -5^ i i , Acker nüt jlrcy Pifang ü O^^ idc -un iL , dann Acker
s^iciui Ncuimi?. genannt, im Wcge der Erccnticn bewill'get worden.

Du nun hicrzu drey AcübicthungStaqsahungcn, und zwar auf den 2b. August, 27.
September -und 27. Octodcr d. I . . jcdc^ma^l von frühc 9 b«s 12 Uhr ,rn Orte Gnsche
umcr dem Anhange dcö I26 §. a. G. O. fcstgcscht worden, so rrerden hlerzu d,c Kauf,
lustigen, so alü die mtabulirten Gläubiger zu^crschcinen mtt dem Bcysatze eingeladen,
das; eS ihnen f r e M h t , die dichfäliigtn Vertaufödctingnißc und die Schätzung hicramts
tigllck elnlusehcn.

BezirlSgelicht Wipd«ch den »6. I u n y »2,h>



^ ^ ^ ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ L i c l t a t i s n Nr. i 65 , .
D d«r Ve r l a ß - Esse c ten deszu S gra^ verstorbenen (Zuraten G e o r g Gracheg, a m

M (2) Von dem vom hochlöölichen l'. s. Lanc>rcchte zu Laibach dclegirten Bezirksgerichte S l t ,
M tich wird betannt gemuckt, dc>ß die V e r l a ß , E f f < c t e n des zu Sagraß im B^irk«
M Seiscnberg verstordencn Zuraten Geo rg G rachcg, bestehend aus Zimmereinrichtung,

Leibes»Kleidung, Wäscht, Bctt^cwand, Zi.m »/ Gläser» und Kupfer» Geschirren, ei«
ner goldenen und zweyer silbernen Gack-Uhren, zwey Paar silbernen Schuhschnallcn,
einer sil^ernenDoft, acht Paar silbernen Bestecken, achtfilberncn Löffeln, Bücher, Haus»
undWirthschastsgeräthen u . , den »o. August l. I . , als am heiligen Lorenzi» und am
d a r a u f f o l g e n d e n Tage , früh vsn 9 Uhr an, im Pfarrhofe zu Sagratz, imWeqeder
öffentlichen Verst-igerung, gegen sogleich bare Bezahlung, werden hintan gegeben werden.

DelegirteS-Bezirksgericht Sittich am 54. I u l y ^ 2 4 ,

Z . 866. G d i c t. Nr . 290
(3) Von rem Bezirksgerichte der Herrschaft Pössand wird hiermit allgemein belannt

gemacht: Gu fto über Aüsuchcn des Marco SpitznaZel von-Brctterdorf, der seinem
Gegner Juan Wischal in Sckmiddorf, pto. schuldigen 3o st. B . Z. und Z7 ft. M . M . ,
Zinsen und Unkosten/ mit qcriä)ll:ä?em Psandrcchte.dclcgten, unter der Herrschaft Pöl«
land sub Rect. Nro. 162 einbiegenden halben Kaufrcchtshube, dann den unter «inem
in die Execution, gezo^encn Mobüicn bcwMigct, und zu3. Abhaltung der Versteigerung
die-'Tagsahungen in loco Sckmi^dorf-auf een 26. August', 16 September und ?5. Oc^
tober l I . , jedesmahl früh ron 9 bis 12' Uhr mit dem Beyfügen bestimmt worden,
daß, im Fasle das gegnerische liegende und fahrende Vermögen weder ben der ersten rwch
zweiten Versteigerungstagsatzung um.ren erhobenen Tchä'hungswertb pr. 20t fi. 3o kr.
sder darüber an Mun l . gebiacbt' werden könnte, solches bei? der dritten Versteigcrungö-
Wgsahung auch unter demselben hintan gcqcbcn werden würde.

W ^ u die Koustustigcn mit dem Befugen vorgeladen werden, daß die dießfa'Mgcn
Lteltationsbedingnissö in den gewöhnlichen 2lmtsstundcn hierorts eingesehen werden tonnen.

Uom.Bez. Gerichte der Herrschaft Pölland am »4. I u l y 1824.

I . 902̂  ^ E d i c t. (3)
Das Bczirksgsricht'. Stafttsherrsch^ft Lack macht bekannt: Es habe über An-

suchen der Miza Nanth/ die exccutiueHellbiethung- der dem Blas Bertonzcl zu
Knaftpou, H. Z. 9 legenden, dcr ^taatsherrschaft Lack sub Urb. 3^ro. 191)
zinsbaren, gerichtlich auf »69 st. 24 kr. geschabten ^ 3 Hübe/ weg^n schuldigen 17Zss.
M M . sammt Nebenoerbindlichketten bewilliget, und zur Vornahme derselben den
25. August, 23' September und 21.' October l. I . ftüh 9 Uhr im Orte der Nea5
l'itat zu Knappou nnt dcm^ Bcysatze bestnnmt, daß solche bey der ersten und zwey"
ten Fellbiethungstagsatzung nur um oder über den Schätzungswert!), bep der drit-
ten aber auch unter dem Schatzungswcrthl'verkauft werde.

Die Licttattonsbedingnisse und das Schahungsprotocoll erliegen m dieser Ge^
vichtskanzley zur Einsicht. '

Bezirksgericht Staats Herrschaft? ack am 20. I u l y 182^.

^ Z. <Mi (2)
' ' I n dem Hause - Nro. 220 am Neuen Markt, invdritten Stock rückwörts, ist zu M i -

chaeli d. I . eine Wohnung von fünf auch sechs, Zimmern mit Küche, Speiskammer,
! N'achsammer, und mit emem Keller zu vcrmiettzen^ Hierzu Verlangkntragende wollen
^ M a n i e n Hausmeister daselbst'wenden,.



Gubernial-Verlautbarungen.
8 643. (3) üäNr.iiZ.St.G.V.

K u n d m a c h u n g .
Die Veräußerung der kaiserl . königl. Rel igionsfondA

Herrschaft S t . Wol fgang betreffend.

W l i t hoher Hofkammer-Bewilligung wird die im Hausruckkreise des Landes Oefiew
rnch ob der Enns liegende Herrschaft S t . Wolfgang mit allen Zugehörungen
im Wege der öffentlichen Versteigerung verkauft und hierzu auf den 16. August
182^ um 10 Uhr Vormittags die Versseigerungs - Tagsatzung im Raths- Zim-
mer des hierortlgen kaiserl. königl. Regierungs-Gebäudes anberaumt. Zum Am
kauf? wird Jedermann, der Hierlandes Realitäten zu besitzen überhaupt geeig-
net lst, zugelassen^ und jenen, die in der Regel für den Besitz landtafticher Güter
nicht fähig sind, die Dispens von der Landtafel- Fähigkeit, und die damit verbun-
dene Befreyung von Entrichtung der doppelten Gülte für sich und ihre Leibeser-
ben in gerader absteigender Linie zugesichert.

Dieses Rcligionsfonds - Dominium bestehet in der Grundherrlichkeit über gH
Bauern, 39 Hauslern, 18 Ueberlands oder ledige Grundstücks- Besitzer und über
65 Bürger und Gewerbsleute lm Markte S t . Wolfgang, zusammen 208 Grund-
Unterthanen , welche in der einzigen Pfarr S t . Wolfgang und in 11 Ortschaf,
ten zerstreut sino; ferner in der Ausübung der Civil- Gerichtsbarkeit sowohl in
als außer Streitsachen und in jener der Crlminal-Landgerichts-Herrlichkeit übe,
die herrschaftllchen Unterthanen; dann in der Distritts-Commlssariats- Verwal,
tung, und in dem Vogteyrechte in und über die Pfarrey S t . Wolfgang.

I n F l̂ge der erwähnten Grund- und Gerichtsherrlichen Rechte bestehen d«
Einkünfte dieser feilgebothenen Herrschaft in einer jährlichen unveränderlichen Gelb-
gabe pr. 261 fi. 2 1)4 kr. Emlösschcine und 52 kr. Eonv. Münze, in einem un.
veränderlichen jahrlichen Getreiddicnst von 21 1^64 Metzen Korn undZ^c. ^5^64
Metzen Haber, in dem ganzen Fcldzehent von gi in verschiedenen Ortschaften zer,
streut liegenden jedoch unterthänigcn Zchentholden, in der Inleut- und Win«
kelsteuer von jedem verheiratheten Inholden pr. 10 kr., und von jedem Witwer
pr. i5 kr; ferner in dem Bezüge der Zpercentigen Laudemial- und Mortuar-Ge-
buhren bey Sterbfassen und anderen Besitz- Veränderungen, der verordnungS.
maßigen adelichen Richteramts- , Grundbuchs- und Justiz- Taxen, und in dem
Bezüge der sogenannten Stevbhaupts-Reluition bey Todfällcn der Unterthanen,
nach Verschiedenheit der Elasssication derselben, mit 6 si. 40 kr., 6 fi. 20 kr. und io st.

V -Bep l . Nr . 62. d. Z. August 1824).



Weitere Gef<5ffe dieser Herrschaft sind: ^
Der Tazbezug von 4 Bräuern zu S t . Wolfgang mit 4 Maß von jcdcm Ei-

mer ausgeschankten Getränkes / wovon jedoch der vierte Theil des ganzjährigen
Ertragnisses der Marktskammer zu überlassen ist; eine betrachtliche Fluß und Sees
sischerey, und eine auf 12 Meilen im Umkreise sich ausdehnende Jagdbarkeit.

Außerdem hat die Herrschaft drey eigene zchentfreye Rustical- Meiereyen,
welche ein Flachenmaß an Aeckern ig Joch, und an Wiesgründen />5 7̂ 64 Joch

'fassen, und mit zureichenden Wohn- und Oeconomie-Gebäuden verschen sind;
eine bedeutende Hofalpe, und einen eigenthümlichen Forst von 2)96 36>64 Joch
t 6 i j2 Quadratklafter, bey welchen jedoch der forstmaßlge Holzschlag auf 2006
A M Joch 1 1̂ 2 Quadratklafter für das Salzkammergut reservirt ist.

Endlich gehört zu diesem Dominium noch das Pfieggebäude, und das Ge-
«jchtsdiener- Haus, beyde mit einer Etage.

Zum Ausrufspreise der Herrschaft S t . Wolfgang ist nach dem Durchschnitts
per Ergebnisse der vom Jahre 1U10 bis wol^ive 1819, in die Religionsfonds-
Casse rem eingeftossenen, und nach dem jedesjahrigen Geld-Durchschnitts- Curft
«uf Metall-Münze reducirtcn baren Göldabfuhren die Summe von 1S661 st.
Zo kr., sage:
ß ü n f z e h e n Tausend Acht H u n d e r t Sech zig E i n G u l d e n , D r e y ,

ßig K reuze r C v. M z e.

ausgemittelt worden, wovon das lopercentige Reugeld pr. i566fl. 9 f r . , sage:
E i n T a u s e n d F ü n f H u n d e r t Achtz ig Sechs G u l d e n , 9 kr. Eonvent.
M ü nz e, gleich bey der Versteigerung zu Handen der Commission entweder bar,
oder in öffentlichen auf Metall- Münze und auf Ueberbringer lautenden Gtaats-
Papieren nach ihrem cursmäßigen Werthe zu erlegen, oder mittelst eines von der
kaiserl. königl. Kammer- Procuratur vorlaufig geprüften, und als bewahrt ge-
fundenen Bürgschafts-Instruments sicher zu stellen ist, welches bar erlegte Neu-
geld dem Bestbiether für den Fall der hohen Hofkammer- Ratification in den Kauf-
schilling bey dem Erlag der ersten Ratenzahlung eingerechnet, den übrigen Kaufs-
werbern aber nach geendeter Licitation, so wie dem Meistbiether, wenn die hoh«
Genshmigung nicht erfolgen sollte, gleich nach geschehener Verweigerung zurück-
gestellt w,rd.

Der Erftcher hat übrigens, wenn er den ganzen Kaufschilling nicht sogleich
erlegen wollte, die Hälfte, oder nach der Größe des zum Vorschein kommenden
Kaufschillings, das Drittel desselben binnen 4 Wochen nach erfolgter Genehmi-
gung des Kaufes noch vor der Uebergabe zu berichtigen, den verbleibenden Rest
aber auf der erkauften schuldenfrepen Herrschaft in erster Priorität zu versichern,
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mit jahrlichen F ü n f von Hundert in Conv.Münze, und in halbjahrigen Rattu
zu verzinsen, und binnen F ü n f Jahren , vom Tage derUebergabe.gerechntt, in
gleichen F ü n f Raten zu bezahlen.

Die näheren Verkaufs-Bedingungen, die ausführliche Beschreibung d»
Herrschaft, die buchhalterischen Anschlage und Ausweise können vom heutigen Ta-
ge an zu den gewöhnlichen Amtsstunden bey der kaiscrl. königl. ob? der? ennsischen
ProvmzialtStaatsbuchhaltung, und bey der kmserl. königl. Staatsgüter- Ad,
mmistration in Linz taglich eingesehen werden.

Von der k.k. ob- der-ennsischenStaats- und Fondsgüter-Verc
außerungs-Tommission. Linz am 14. Iunp 1624.

Johann Nep. Freyherr von Stiebar,
Referent.

Q ^ I K u n d m a c h u n g . aä Nr. i2o.St .G.V,
( I ) Die in Folge hierortiger Kundmachung vom 14. Iuny 1624, Z. 4/3, auf

den 16 August 1624 bestimmte Versteigerung der ob. der- ennsischen Rellgions.
fondsherrschaft S t . Wolfgang wud' in Folge hoher Hofkammer - Verordnung
vom g. Iu ly 1824, Z. ä9ä, bls auf wettere Wtlsung widerrufen.

Linz am i I . Iu lp igKH. ^ , ^. ^ «. ^ ^ ^
^ ^ . Johann Freyherr v. Sttebar,

^ Referent.

Z. MH. (3) Nr. 6S«Q
Das Bergoberamts - Personale zu Ibna bedarf für das vierte Quartal dteses

Jahrs 1700 Metzen Weihen/
2000 « Korn und
55« « Kukuruz, wovon spätestens bis z5. k. M . 5va Metzen Wei-

hen, 600 Metzen Korn und i5o Metzen Kukuruz; bis Ende August folglich des
nähmlichen Monaths aber 600 Metzen Weitzen, 700 Metzen Korn und 200 Me-
tzen Kukuruz, und bis Ende September d. I . die übrigen 600 Metzen We,.
tzen, 700 Metzen Korn und 2oo.Metzen Kukuruz m das Idnaner Magazm m
Oberlalbach abgeliefert werden müssen. , . ^ ^^«,^l «l>,-^^

Zu dim Ende wird in Folge herabgelangter hohen ^ube mal-V r o ^ ^ ^
vom 2 i . dieses, I . l o o 3 i , die öffentliche Verstelgerung dles r Gttreldlleferung
am 3 i . d. M . früh um 1« Uhr in diesem Kreisamle abgehalten, wobey d.e .«
dem verflossenen Quartal bestandenen Licitationsbedmgmsse zur Grundlage auch
der gegenwärtigen Versteigerung angenommen werden.

Zugleich wird bemerkt, daß nur Getreid von guter Qualttät angenommen
werde, und daß, wenn der Preis des Kukuruz höher als jener des Korns ausfallt,
statt des Erstern um sy viel mehr vomLetztern beMichaffen sepnnurd.

* 2



Diejenigen, welche diese Lieferung zu^ubernehmen Lust tragen, werden am
obbesagten Tage und Stunde in diese Kreisamts - Kanzley zu erscheinen hiernnt
emgeladen. K. K. Kreisamt Laika^ am ^ . ^,.sn ,n.,^

R* 9^"» K u n d m a c h u n g . (5)
Am 31. August d. I . Vormittag um !<> Uhr, werden in der hiesigen Mil i tar.Ober.

^ommando-Kanzleo, in dem Lepuschiyischen Hause Nr. 2,4 im zweyten Stocke in der
Herrengasse, asse Victualien, Getränke und sonstige Erfordernisse für das .̂ndacher
GarnisonS-Spttal auf sechs nacheinander folgende Monathe, nähmlich für das Halde Jahr

. vom i . November »624 bis Ende April »325, öffentlich versteigert werden.
Dle bcnöthtgmdcn Artikel von der bcf leu Q u a l i t ä t bestehen für ein Monath

m 2 bis 3 Centn« Reis,
» 2 „ 4 , Weißengrics,
»4 » 5zj2 , Mundmchl,
» 4 » 5 ^ Ginbrennmchl,
» >> » 2 , gerollte Gerste,
« 1 » »i jz ^ gerissene Gerste,
« " j 2 , 2 , Rindschmalz
« 2 0 „ 2a Pfund Kümmel,
» 25 ,̂ 35 „ gedürrte Zwetschge»,
»6 , »2 „ Zucker,
« >a ^ ,5 « Sclfc,
, 3a ^ 4« „ reinen Talg,
, 6«I „ »000 Stück Eyer,
» »o , »5 Eimer alten Wein,
" ^ " ^ ^,"<- « " Weinessig ,

Min^^a^i^M^ dann

^^^en^^^^ ^V^b^U^^n^a^
beftlmmten Orte und Stunde
bekannt gegeben, daß d.e Lieferung an Niemanden im Ganzen überlassen s ? n d c ^ e
^geschriebenen obberührte« Erfordernisse dergestalt werden licitirt werden daß ih e
Leerungen dieien.gen übernehmen sonnen, welche diese Artikeln selbst erzeuaen od«
sich mit chrem Verkaufe unmittelbar abgeben. Auch ist das löbliche Mi l i tär Q d e r / ^
^ en tKen" ' " " ^ ^ ' Gewerbsleute und Prozenten von einer Caü^L^Lekstu^

Von Seite des k. k. Militär-Garnison-Spitals zu 3aibach am 20. Iul,? 1824.

Z- 929- A n k ü n d i g u n g . Nro. 2545
(3) Aon der k. k. Tabak, und Stämpelgefällen.Dlrcciion wird bekannt gemacht daß

^ey derselben am 1. Qctober »824 um 10 Uhr VormuragK die Verstcigecuna über das
Verfahren des halb und ganz fabrizirten TadakmÄterialS, der zeitweise denötbiaten Ta-
bnk - Erfordernisse und Utensilien von Wien und Hamburg nach Linz, Salzbura D ^
Sedletz, B runn , Göding, Gras, Fürftcnfelo, öaibach, LemberZ, Wmiky, Rzeczow
und von diesen Stationen nach Wien und Hamburg zurück, dann auch von Lemoeea
und Wlmk,.nach Prag, Sedletz, Brunn, Göding, Gräh, Fürstenfeld und Laibach, auf
d,e Dauer eines IahreS, nahmllch vom 1. Jänner bis letzten December ,325, werden a5.
f a l t e n werden, und daß dieses Geschäft zwar von jedem A l a n t e n einzeln für jede
Stako» erstanden werde» tänne, zedoch für den Faä, als zu Ende der Versteigerung und



ttoch vor gänzlichem Abschlüsse des dicßfälligen ProtocoNs, ein oder der andere Licltant sich
gegen Uebernahme dcs ganzen FudrwcsenZ zu einem Nachlasse an den Preisen fürsämmt«
liche Stat ionen herbey lassen sollte, auch noch auf diesen Nachlaß l ic i t i r t werden würden

Die Llcitantcn müssen bctannte vermögliche Männer sern, oder sich hierüber legal
ausweisen, damit sie nicht nur die festgesetzte» Cautionen le i f icn, sondern damit auch
das k. k. Tabakgefall bey Nichterfüllung des (äontracteS sich an ihrem übrigen freyen V e »
Mögen schadlos halten lönne.

Die Eaution welche entweder bar »n TonventionK.Münze, oder in öffentlichen öftere
Staatspapicren nach dem Börse »Cu r t , oder aber mittelst einer auf Conv. Münze auf»
gefertigten Hypothekar - Nürgschaftsurtunde geleistet werden müssen / sind, und zwar:

für die S ta t ion von Hsindurg und Wien nach Linz auf . . . . 6oc> st,
« » » » » » » » Sa l lburg auf . . . 200 -
« , » » » , » » Prag untz Sedleh auf . 200 .
„ „ „ « » » » » Brunn und Göding auf , »5o .
» » » » » » « » Gräh und Fürstenfeld auf 5uo «
^ » » « n » » » Laibach auf . . . . 100 ,
« „ „ „ » » . « » Lembcrg, Winiky und

Rzeczow, dann von Lemberg und Wimky nach Wicn, Hainburg, Prag,
Sedleh, Brunn, Göding, Grätz, Fürstenfeld und Laiback auf . . . 355o .

Zusammen auf . . . blon ft.
bestimmt.

Vor Anfang der Versteigerung muß der zehnte Theil der genannten Cautionsb«,
ttäge zur Versicherung der Andsthe bar erlegt werden.

Diesen Erlag erhalten die Licitanten nach beendiater Versteigerung bis auf den M i » ,
deftbiethcr zurück, dem leytern aber wird es an der Taution zu Guten gerechnet werden

Die Contractsbedingnlsse können mittlerweile bey der Direction während der Amts«
stunden von 8 Uhr früh bis 3 Uhr Nachmittags eingesehen werden.

Wien den 7. Iu ly 1824.

Z. 935. K u n d m a c h u n g . Nro . 26^0
(3) I n Folge hoher k. f. Gubernial« Verordnung vom i 3 . May l. I . , N ro .

6171, und löbl. k. k< Kreisamts-Erlasse vom < 2< v.,Erh, 6. l . M . , N r . 5126, wer-
den hiemit alle Aerarial-Mllitärgläubiger dieses Bezirks aufgefordert, ihre allenfalls
noch aushaftenden dießfalligen Forderungen sammt dem Beweise über die Liquidität
derselben sogcwiß bis Ende October l. I , bev diesem Magistrate anzubringen, als
sie mit einer nachtraglichenAnmeldung ohne weiters zurückgewiesen werden müßten.

Es versteht sich von selbst, daß hierbey nur die Provinzial-Glaubiger gemeint.
seyn können, weil die von dcr M i l i tä r - Verwaltung mit Privaten im Wege des
Conttactes eingegangenen Verbindlichkeiten ihrer Natur nach nicht hlcher gehören,

Uebrigens wird bemerkt, daß, wenn für eme bisher noch unbefnedigte For«
derung entweder von der Partey selbst, oder durch die betreffende Behörde bereits
um die Vergütung eingeschritten worden ist , diese Partey oder Behörde nicht ge»
halten lst, ihre Forderung in der anberaumten Frist neuerdings anzumelden.

Magistrat Laibach am 2 ! . I u l y 1824. ^ _ _ _ _ _ _ _ ^ _ ^

8-906. K u n d m a c h u n g . Nr. 629»
(2) Von der k. k. illyr. küstenl. Zoll ' und Salzgefällen-Verwaltung wird kund gemach^

daß sich dieselbe bestimmt finde/die in den ZcitunaMäMrn vom 16» 20. und 23. Iu ly
erwähnte Pachtversteigerungs. Vornahme der Mauthgefälle m den Stationen TrieDr
neue schranke und Ovtschina, vom »6. auf de« 17. August d. I . zu verlegen.

Laibach am 20. Iu ly 1624,
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Z. g ^ ' V e r l a u t b a r u n g . (3)
Zur Besetzung der <3ottlept5practtcanten.Stelle bey der k. k. illyr. küstenl. Domainc».

Adminiftcations. Abtheilung in Trieft.
S3 ist die mit einem jährlichen Adjutum von 3oa st. verbundene Conzeptspracti»

canten« SteNe beo der k. k. Dsmainen-A^ministrations. Abtheilung in Trieft zu bê
fetzen; der diese Stelle somit zu erhalten wünscht, hat sein diehfälliges Gesuch, worin
fein Geburtsort, Alter, lediger oder verehelichter Stand, seine Religion, Moralität,
mit gutem Erfolg rückgelegten Studien, Sprachkcnntnisse, und bisher allenfalls aufge«
habte Staats« oder Prwatdienfte documentirt, nachgewiesen werden müssen, längstens
bis Ende August d. F. bey dieser Domainen. Administration einzureichen, und wird
nur noch bemerkt, daß die vollkommene Kenntniß der italienischen Sprache ein unerläß-
liches Bedürfniß zur Erlangung dieser Stelle sey.

Von der k. k. illsr. tüstenl. Dom^inen Administration. Vaibach am 2«. Fulo 182^

VemmMe Verlautbarungen.
Z. 866. E b i c t« (3)

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiemit bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Georg Mich«litsch von Neuwinkl , gegen Blas Boj«
daselbst, wegen schuldigen 5oo N. M M . c s. c., in die executiue Versteigerung
der gegner'schen auf 32a st. M M . gerichtlich geschätzten i j2 Gerauthhube N r . 2.2
zn Neuwinkl gewilliget, und zur Vornahme derselben drey Termine, daß ist de«
iH , August, i 3 . September un> 11. Octobcr d. I . , jedesmahl Vormittag um
^ Ühr lnit dcm Beysatze festgesetzt worden, daß wenn das in die Execution gt»
zogene Gut weder bey der ersten noch zweyten Versteigerung um den Schatzungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden könntt/ solches bep der dritten
cmch unter derselben hintan gegeben werden würde.

Die Beschreibung der Realist und die kicitationsbebittgnisse erliegen in
dieser Amtskanzley zu Jedermanns Einsicht.

Bezirksgericht Gottschee am g. Iulp 1624.

Z. 88q. E d i c t. (Z)
Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hjemit kund gemacht:

Es seye vom Bezirksgerichte Nassenfuß , als l'ol-nm conu-H^n« in der Klagssache
des Herrn Ludwig Freyherrn uon Mandell, gegen Johann Nothel von Malgern,
wegen schuldigen 3 l i st 5ä kr. M M . c. «. e., in die executive Versteigerung des
gegner'schen, auf io3a ft. M M . gerichtlich geschätzten Real-Vermoqens zu Mal ,
gern gewilliget, und von diesem Gerichte als Real-Instanz drey Termins, das
ist der 16. August, i3. September und 18 Oct. d. I . , jedesmahl Vormittag 9
Uhr mit dem Anhange festgesetzt worden, daß wenn vorstehendes Vermögen we«
der bey der ersten noch zweyten Tagsatzung um den Schatzungswerth oder dar«
über an Mann gebracht, selbes bey der dritten auch unter demselben hintan ge-
geben werden wurde.

Die Licitationsbedingnisse können hier eingesehen werden.
Bezirksgericht Gottschee am i^. Iu ly 1624.

3. 69a. ' G t> i c r. "" " ß)
Vom Bezirksgerichte des Herzogtbums Gottschee wird hiemit kund gemacht: ES seye

in der Rechtssache des Hrn. Iohaun Koßler von Kozhen, gegen Iosepb Wolf-von Kra-



1233 —

pfcnfeld, pto. schuldigen i6o st. M . M . c. 5. c., in die executive Versteigerung dls aeg«
ner'schcn, in die lZxecution gezogenen, auf 35a si. M M . gerichtlich geschätzten RcaL^er»
mo'gens gewilliget, und zur Abhaltung derselben drck Friyen, daß ist der 23. Avssujk
«0. Septnnbcr und 18. October d. I . , jedesmahl Bormittag 9 Uhr mit dcm Anhange
feftgefehet worden, daß wenn des Gicecut^n Real- Vermögen zu Kr^pfcnfeld weder bey
der elsicn noch zweyten Tagsahung um dcn Säätzungswerth oder darüber an Mann ge«
bracht wc-cd'en könnte, solches bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben wer«
bin würde.

Die Licitationsbedmgnifse lSnnen aNhier entweder eingesehen oder in Abschrift b«.
hoben werden. ' «. , „

B. zirssgericht Gottschee am 10. Iu lo ,82^.
Z. 8oi . " ^ G d i c t. (5)

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiemit kund gemacht: Es sey«
n,f Anlangen des Herrn Matthäus Köstner von Unterlag, gegen Mathias Skiber von
Lichtenback, wegen schuldigen ?4 ft- M M . c. « c., in die reassumirte exccutive Berste»,
qerung der, aufden ,o. Jänner, 10. Februar und 9. März d. I . angeordnet gewesenen
Neal . Versteigerung'bewilliget, und zur Abhandlung derselben drey Termine, das ist
der 17. August »7. September und 16. October d. I . , nnt dem Anhange festgesetzt wor«
den, daß wcnn des Mathias Krlderl auf 190 ft- M . M . gerichtlich geschätzte Reale zn
kichtenbach, weder bey der ersten noch zweyten Znst um t«n SHatzungswcrtl) oder dar.
über an Mann gebracht, selbes ley der drttten auch unter demselben hintan gegeben
werden würde. ,. , - ^c.

Die eicicationsbedingnissc kann Jedermann hierorts einsehen.
Bezirtsgericht Gottschee am 9. Iu ly 182^. ^

Z. 884. Erledigung einer Amts« und Gcrichtsdeoientcnstclle. (3)
Nach erfolgtcr Prcvisionirung des Johann K lun , wicd bey dem Verwaltungsamt«

der k. k. Staatvherrfchafl und Bezirtsobngkcit Adelsberg in Inner l ra in , dic Stelle eines
Amts« und G^ichtsbc5icnten .erlediget, mit welcher der jährliche Gehalt von »2c> st.
M M . und ein Dcittel aller gerichtlichen Zustellungsgedühren verbunden ist.

Derjenige, der diesen Posten zu überkommen wünscht, hat bis 1. September l. I .
sein Gesuch portoftey an daä unterzeichnete Verwalcungsamt zu überreichen, wobey nebst
einer guten Moral i tät , die Kenntniß des Lesens und Schreibens, dann der deutscden
und kraincrlsckcn Sprache, endlich em gesunder fester Körperbau zur vorzüglichen B s ,
dingniß ftstgcfttzt wird.

Vcrwaltungsamt der Staatsherrschaft Adelsbcrg am ?- Iu ly^L24 . ^ ^ ^

z. Z^ i337 . " ^ ' (3)
Von dem Bezirksgerichte Kreuz ist auf Ansuchen der Mariana Vldch, als Erkän.

ferinn der zur Thomas Schmeh'schcn ^oncursmasse gehörig gewesenen, in Obcrjarsch«
liegenden, der Staatsherrschaft Michclstättcn sub Urb. Nr. 589 zinsbaren 2j4 Hübe, in
die Ausfertigung der Amornsatlonsedittc hinsichtlich der nachbenannt in Berluft gerathe»
nen Schuldscheine, als:

2) der Obligation vom2o. November, intabulirt am 7- December 2789, pr. 65 ss.,
au Mathias Pintar;

b) des Schuldscheines vom n . Apr i l , intabulirt 12. Iuny z6o i , pr. igZ st. 3g kr.,
an die stcyermärkisch- ständische Expedition zu Brcndorf, und

«) der Schuldobligation vom 6. Iuny »764, pränotirt am 26. Jänner i 8 i 5 , p^
127 fi. 3o kr., an Lucas Konzilia lautend, eigentlich dcr auf solchen befindlichen Inta«
bulations. und Vormerkungscertificate gewilllget worden Es haben daher alle jene,
welche sich zu Ansprüchen auf dicse Urkunden berechtiget halten, dieselben binnen einem
^ahre, sechs Wochen und drey Tagen sogcwiß geltend zu machen, lvidrigens nach Ve»<
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lauf dieser Frist die Schuldscheine und die darauf befindlichen Grundbuchs. Certisicat?
für getödtet, kraft- und wirkungslos werden erklärt werden.

Bezirksgericht Kreuz den 10. September ,625>

Z- 887. V d i c t. Nro. 2^77"
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Pölland wird hiemit allgemein bekannt ge.

macht: Es sey über Ansuchen des Peter Putte von Obermöscl, in die cxecutiue Vcrftci.
gcrung der seinem Gegner Andreas Agnitsch, wegen schuldigen i i i st. c. 5. c., mit ae-
richtllchem Pfandrechte belegten, auf ,5o ss. geschätzten Realität in Wüsirch dewilliat,
und zur Abhaltung der Veräußerung drey Tagsatzungen, als auf den iq. Auaust, »7.
September und i d . October l. I . , von 9 bis 12 Uhr früh in loco der Rcalität'mit dem
Beyfügen bestimmt worden, daß im Falle weder bey der ersten noch zweyten Versteige-
rungstagsatzung dieselbe um den erhobenen Schätzungswerth oder darüber an Mann ae«
bracht werden könnte, solche bey der dritten
tzungswerthe hmtan gegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem eingeladen werden, daß die dießfäNigcn Licitations'
dedmgnisse in den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Pölland am 14. Iu ly 1824.

ZT898. "^G"d^i^^°t7" Nr 7^'^
(3) Von dem Bezirksgerichte der Staatsh. Adelsberg wird bekannt gemacht, daß auf

Anlangen des Gregor Tschikof aus Trieft, die Versteigerung der dem Joseph Wlaso'
vttsch zu Sucho^ gehörigen, dem Gute Raunach sub Urb. Nr. 67 unttndäniqcn, und
gerichtlich auf i835ft. 55 kr. geschätzten halbhube, wegen schuldigen 76 ft. M M . c.«. c.,
in via axecutioni5 bewilliget worden sey.

Zu diesem Ende werden die Termine auf tzen 16. August, ,3. September und »i
Octoder l. I . im Orte Suchorje Vormittags ron 3 biS 12 Uhr mit dem Beysahe be-
stimmt, daß m dem FaNe, als d,e Hübe weder bey der ersten noch zwcotcn Vers te i f
rung um oder über den Schahungswerth an Mann gebracht werden könnte solcbe ben
der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde ^ rmre , ,olcye vey
„ F ? Acirationyedingniffe sammt Kosten und Vortheilen der Realität können in den
AmMunden der hierortlgen Gcrlchtskanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Adelsberg den 16. Iu ly 1624.

z-3- 762. F e i l b l e t h u n g s - E d i c t . (Z)
Von dem Bez.rksgerichte de^ Gtaatsherrschaft Rupertshof wird bekannt qe-

macht: Es sey auf Anlangen des Michael Wanitsch von Verch bey Dolsch, ErÜ
cuuonsfuhrer, wider Mathias Gollobitsch von Dolsch, in dic öffentliche Verstei-
gerung der dem Exeqmrten gehörigen, auf 287 fl. gerichtlich aeschakten balb"n
Kaufrechtshube gewilliget, und hiezu drey Drmine , und zwar auf den i 5 ^ u w
12. August und 10. September 1824, jedesmahl um 9 Uhr Vormi t taas, im
Orte der Realität zu Doljch Mit dem Bepsatze bestim.nt worden, daß wenn diese
halbe Kaufrechtshube weder bey der ersten noch zweyten Fcilbiethungstaasahuna
um den Schatzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe
bey der dntten auch unter dem Gchatzung.sbetrage hintan gegeben werden würde
Dte dleßfalllgen Lmtatlonsbedingnisse, wie auch die Schätzung, können ;u den
gewohnlichen Amtsstunden bey dem gefertigten Be^rksgerichte eingesehen werden.

Bezirksgerichts Rupertshof am 1. I u n y 182^.

A n m e r k u n g . Bey der am ,5 . I u l y 1324 abgehaltenen ersten Versteigerung
hat sich kem Kauflustiger gemeldet. ^ "



M Stadt-Mld landrechtliche Verlautbarungen.
Z.94-. . « ^ ^( '? « . Nr. <3«.

Von dem f. f. Stadt» und Landrechte m Kram wird annut bekannt gemacht: Es
sey übcr das Gesuch des Martin Mrack, Inhaber des Hauses Nr.3»2 aNhier m der Stadt,
in die Ausfertigung der Amortifations»Edicte, rückstchtlich der auf dem gedachten hause
intabul. Urkunde.,, als:

2) der von Mathias Thadäus Prescbern zu Gunsten des Fran, Dobler, ddo. ,5. Iu»y
et intab. zo. November »762 ausgestellten Earra bianca über 5o» ft.;

K) der von dem Näbmllchen an Joseph Roth, als Nethgerhaben der Paumgartw
ncrischen Pup.Nen, ddo. 23. November »762 « intab. 4. Iannee »?C5 ausgestellten
Vchultobligation pl. 22» st. 3o kr. ;

c) der vom Nähmlichen an de» Johann Franz Wagner, ddo. 23. Februar »76»
et iltt. Iuny »763 , ausgestellten Oarta dianca pr. 75a ft.;

<̂) der von dem Nähmlichen und dessen Ehefrau Maria Antonia, dem Iof. Fran»
Pium^artner, ddo. 4- November »766 et intab. 26. Apnl »764, gewilliget worden.
lSs haben demnaä) Me jene, welche auf gedachte Urkunden aus was immer für einem
,Rechts ,runde Anspruch? m ichen zu l'ö^.^n vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Friss
von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k. t. S ta t t , und Land-
richt? sogewiß anzumelden und anhangig zu machen, als im Widrigen auf weiteres
Anlangen des heutigen Bittstellers Mactm Mrack, die odgedachten Urkunden nach Ver-
lauf dieftr gcsehllchen Frlst für getödtct, traft- und triskungslos erklärt werden würden.

Von ^rm k. t. Staot- und Landreä'te in Krain. Laidach den »2. Iu ly 162H.

Z. y52. ( t ) Nro. / ^Z / .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gtmacht: E«t

fey von d>esem Gerichte auf Ansuchen des Johann Dollenz, Vormund dts Jo-
seph Rupnik, wider Caspar Marenka, Vater, und dessen Eheweib Agnes/ dann Franz
Marenka, Sohn, und dessen Weih Margaretha, pto. 924 ft. 3Z ^2 kr. 0. 5. «.,
in oie öffentliche Versteigerung der demErequirten gehörigen auf 7Zic»fi. lakr. ge-
schätzten Realitäten, als u) des HauseS Nr. ^2 in der Pollana; I>) des anaran-
zfnden Värte.ns; c) der ob Ndmad subNr. 22^6, 222jy besindlicheGemeinacker,;
ä) des in der Illouza ob Rudnig gelegenen Gemeinancheils-Masse Nr. zHz, e)
dösder^ommendq La'lbachdlensibaren Gemeinackers Urh.Nro. 7Z0, und l , des eben-
falls dahm dienstbaren Bergantheils Urb. iZZ gewilligt, und hiezu drep Termine,
uud zwar auf den 23. August, 27. September und 26. October l. I . , jedes-
mahl um 10 Uhr Vormittags vor diesem f. k. Stadt- und Landrechte mit dem
Beysatze bestimmt worden, daß wenn diese Realität weder bey der ersten noch zwey-
ten Fellbiethungstagsatzung um den Schatzungsbetrag oder darüber an Mann ge«
bracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter dem Schatzungsbetrage
hintan gegeben werden würde. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht, die
dießfälligen Licitationsbedingnisse, wie auch die Schätzung in der dießlandrecht-
lichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtssiunden, oder bey dem E/ecutions-
führer Johann Dollmz, respv. dessen Vertreter Dr . Repeschitz einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

kaibach am 12. I u l y 162H.

(3 .Vey l .Nro .62 . d.3.Mgust 1S34)



« 1.953. i s i) N r . ^ 3 .
U Von dem k. f. Städte und ?andrechte in Kram wird bekannt gemacht.' EH
« sey über Ansuchen des Fran; 3ap. Iellouscheg und der Iosepha Waßer, als ers
M- ' klarten C'rbcn, ;ur Erforschung dcr Schuldenlast nach dem am «9. April l. I .
U »l, ima^^w allhic,r verstorbenen ssarl Ieüouscheg, Hörer der Aesthetik, die Tag-
» satzung auf den ;6. August l . I . , Vormittags um ,o l lh r vor diesem k. k Stadt,
D und Landrtchte be'timmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß
M «us was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, s?lche
U sogewtß anmelden und rechfsgelrcnd darthun sollen, widrigenS fie die Folgen
» i»?s tz. HlH b. G B. sick silbst zuzuschreiben haben werden.
D Von dem k. k. Stadt- und Landrechte inKrain. Laibach den , 2 . I u l y 1624.

Z. 954. — ' — " ^ - - ^ N r . 4705^
Von dem f. k. Stadt- und kandrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen der Mar,a Gorsch-tz, Vormündn'inn, und dcs Johann Thomz,
Mitvormundes dcr minderjährigen Mart in Gorschiyischen Kinder, als erklärten
Erben zur Erforschung b?r Schuldenlast nach dem am 5- März 562/̂  in de«
Vorstadt Kcakau sub Cons. Nr . i g verstorbenen Hausbesitzer Ias.ph Gorschitz,
die Tagsayung auf den 2Z. August 1635 Vormittags um y Uhr vor diesem
k. k. S lsd t - und Landrechte hesslmmt worden, bey welcher alle jene, welche an
diesen Verlaß «us was »mmcr für einem Rcchrsgrundc Ansprüche-zu stellen ver<
meinen, solche sogew'.ß anmelden und rechrsgelrelid darthun sollen, widrigen^
ße die Folgen des tz. 8 1 / . b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k . t . S t a d t - u n d kandrechte mKra in . Lalbach den »Z. I u l y '82H.

Z. 955. (ö slr. 475Z.
V o n dem f. k. S tad t - und ?andrechtc in Krain wird bekannt aemacht: Es

sey über Ansuchen des k. k. Fiscal^mtis n^lüni^ ^in« «anzi»^, und de> Pfarrkirche zu
Dobroua, als erklärten srben zur Erforschung der Schuldenlast na j> dem am
zq. May 1824 fu Dobrova verstorbenen pensionirten Priester Anton Titschar, die
Tagsatzung aufden 23. August 1624, Vormittags um c) Uhr rordicsem k.k. Stadt»
und Landrcchte bestimmt worden, bey welcher alle jcne, wclche an diesen Ver-
laß aus was tmmer für einem Rechrsgrunve Ansprüche zu stellen vermeinen, sol"
che soqewlß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die Fol«
gen des §. 3 i ä b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von d?m k. k. S tad t -und Landrechte m Kra in . kaibach den i 3 . I u l v »62^

Vermischte BerlautbÄrungen.
Z . 95c,. A n z e l g e <l̂ >

Die Gebrüder Ksrlchkö, Buchdrucker zu Fiume geben sich die Ehre, den p. 5.
' Herren Geistlichen, welch? sich ;n dem Buche: . .^pl^^ol^ i kv.-mjl'jj.t ^ l - i ^ Hvess»

i vinsj«.i s . r lno^n ' l " pranumerirt haben, hiermit bekannt zu geben, daß dieses Buch
^ bereits vollendet sey. Dieselben werden daher ersucht, durch Uebel-sendung des be«
^ treffenden Pranumerati^ns- Scheines die EremplaritN/ für welche sie sich prHnu-
^ «er i r t haben, abhohlen zu lassen.



^ U . Diese Bekanntmachung diene zugleich auch jenen p. t. Herren Geistlichen
ff Wtlche sich mit dlcsem Buche versehen wollten, daß sclbes unqebu^den :u dem

Preise von b si., und gebunden «m halben Leder zu 6 st. E M iu bvbcn ist
Welcher zwölf Exemplare abnehmen würde., wnd das drct/iehmc unemacld-

uch blkommen. ^
M ) . ES wird n̂ och ferner bekannt gemacht, daß zu Jedermanns Beauemllck.

leit dte m dem Pranumeratlons-scheine ange,^igten Gegenstände nicht alle m
dem oberwahnten Episteln- und Evangelien-Buche gedruckt worden sind, sl'nde-n
«t> wnd Jeder drey Bücher erhalten, nahmllch: das Rttual besonders m kleinem
Q u a r t , und den Katechismus m klelncm Oclav, abgesondert u n den E M e l n
und Evangelien, zwar zu dem uon den Herren Pranumeranren bereits belahlten
Prt.se. Dlejenlgen aber, welche keme Prancimcration nahmen, werden alle drev
Bücher zu dem obbesagten Preise bekommen., «̂  v^^,

Fiume den 5- I uny 162^.

3 ' 966. L i c i t a t i o n s - N a chrich t^ ^ "
Von dem Bezirksgerichte der Btaatsherrschafr Minkendorf wit-d allaemein be-

kannt gemacht: Es sey über die Delegalion des Hochlöbl. k. k. S tad t - u-idLand<
rechts zu Wbach vom 7. I u l y l. I . , Nro. ^ 5 7 , m der Ex?cu:ionssache der
^nna U'lcr, wider Hrn. Dr . Nepischiz, Cutaior der vhercsia v. Widerkchrlschcn Km^
dcr und Erbcn , ^nQ^o 200 fi. «. 5. c., zur öffentlichen Veräußerung der in
dlePsandung gc^genen zu der Frau Theresia von Wlderkehr.schen Verlaßmassa
gehor.gen Verlaßcffecten, als der Leibes-Kle.dung und Wasche, dcr 3aa auf

^/äH^:^^eN7beii.2V^ " e r u.n 5 U h . .„

« ! ' ! ^ ^ ? ^ ' ^ c ^ ^ I ^ " hcrrsckast Krupp s„ Nntorlrain wird ollacmei -^ lamN at-
wacht: W seo auf Ansuchen, der Frau M.rgarctt>a verwitweten Irbar, yegcn I o H
Novas, W^me.st.r wodnbaft am Usloten^ Berge ob St . Vctth dev Iuqor.e, we,.n
s^ü V ^ ^ " ' ^ ' ^ "' " " " l>''' erccutioe Feildicthunq dcr dem Säuldner Io<
leph N^ak achorlgl'n, zur löbl. D. 0 . Commrnda Möttiinq >.b Rcct. 3^. ,79 dienst-
carcn bausche, sub Oonsc. Nro. »2, und des dazu aehpri.qcn Grundcs dco kcv Wacht am
«orolenbclgc gelegen, gewiMg.-t, und hiczu drey T^s^hun'aen, und zwar cmf den 3o.
"uguZt, 5a Scpt. und den 3o, Octobcr d . I . , jedesmahl Vormittags von 9 bis ,2 Uhr
m loco der Realität mit dem Berjah? angeordnet lrorden, daß wenn diese Realität dey
2« ^ ^ ^ ' " inerten Lell'iethungstaqsahun,i nicht um den S^äoun^werth pr. lüo st.
^nZedracht werden könnte, solche bey der dritten auch unter demscttcn hintan g?ge'vcn

r i c h M a m l ^ ^ ^ t ' ^ ^ ^ ^nd bey der Frau Executionsführerinn und in diksee Ge-

^ ^ez.rkHgericht m ^ p p am 22. Iull) 1624. ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ / ^sn dem Vezuksgcrchte der Staatshcirschaft Kaltcnb^n zu ^idaö) wnd ^iem«



M bekannt gemaöbt: Es sey auf Ansuchen des Dr. Lusner, Vucators der Georg OraDen«
^ schen minderjährigen Erben, in die Feilbiethung der dem Franz Iereb, Hausbesi^er n '

der C.,puziner- Vorstadt Nro. 7, gehörigen, dem Laî acher Scadtm.igistrate sub Rcct.
Nro. 6g5, 6c)6, 70b, 706 und 7^6 zinsoaren, auf 563 ft. 45 kr. geschätzten Ueberlands»
2lcker, im Wege der <Zxecution gewiil,get worden.

Da nun hiezu drey Termine, un) zwar auf den 27. August, 27. September und
27. October d . I . Vormittags um 9 Uhr in der hiesigen Amtst^nzleo mit rem Beysetze
bestimmt werden, daß gedachte Nbcrlandsä ker, faNS sie weder bey der ersten noch bey-
der zweyten Versteigerung um den Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würden;
so werden die Kauliustigen zu dieser Vicitation zu erscheinen mit dem Bemerken einge«
laden, daß das SchähunqsprotocoN sammt dcn Licitationsbebingnissen in den gewöhnlw
chen Amtsstunden in hiesiger Amtskanzley eingcsehrn werden kann.

Bezirksgericht Kaltenbrun zu Laibach am »5. I u l y »624.

Z . 960. E d i c t. (»)
Vom Bez. Gerichte der Herrschaft Thurn am Hart im Neustädtler Kreise wird hiemit

bekannt gemacht: M sey über Ansuchen der Maria Macintschitsck, als Vormünderinn der
ehegattlichen Andreas M^rintschttscd'schen Secks mind«rjährigcn Kinder, und des Joseph
Videnitsch, Mitvormun'es, als bedingt erklärten Orden, zur Erforschung des 2lctiv. und
Passiv- Standes nach dcm vora,el>achccn, unterm l2. I u l y in der «Gemeinde Zirkle 2b in-
lSHtat» verstorbenen Andreas Marintfchitsch, die Tagsahung auf den 26. August d. I . ,
Vormittag um ,<> Uhr vor dlcsem Bezirksgerichte bestimmt worden, bey welcher alle
zene, die sowohl an diesen Verlaß etwas schulden, als auch die an selben aus waS immer
für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu steNen vermeinen, sogcniß dabey zu erscheinen
haben, als man im Widrigen gegen dic elften im Rechtswege auftreten, lehtere aber
j<ch die Folgen des §. 6,4 0. a. d. G. B . ftldst zuzus.drciben hadcn weiden,

Bezirtsqericdt Thurn am hart den 27. I u l y 1624.

Z. l / " . Feilbiethunsss-Cdict. Nrs. 1007.
(») Vom zu Laibach wird hiemit bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen des Hrn. Simon Chriftvaniqq in die FeMicthung einiger
dem Carl homann in Ieschza gehörigen lebenden F i rn isse, als 3 Pferde, Z Kühe,
» Kalbinn, 1 O>l scls unft ä Schweine, im W.'ge der Oxecution gewilligct worden.

Da hiezu drey Termine, als auf den ,o. und 24. Auqust, dann auf den 7. Stptem»
ber d. I . Vormittag um 9 Uhr zu Malaoaß mit dem Acysahe bestimmt werden, daß
gedachte Fahrnisse, wenn sie weder bey der ersten noch zweyten FcMiethung um dcn
Schätzungswerth oder höher an Mann gebracht werden könnten, dcu der drittc-n auch
unter demselben hintan gegeben werden würoen, so werden die Kauflustigen zu dieser
Licitation mit dem Bemerken vorgeladen, daß das TchätzungsprotocoN zu den gewöhn»
lichen Amtsliunden in der hiesigen Amtskanzley eingesehcn werden tann.

Bezirksgericht Kaltenbrun zu Laibach am 26. Iu ly ,824.

Z . 917. E x e c u t i v e . F e i l b i e t h u n g ^ i)tro. 1Ü26.
' der dem Anton Kast igar, vulgo Schepan'schen Hu^realitat zu Streine. .

(1) Von dem Bezirksgerichte der Ncligionsfondsherrschaf: Sittich w:rd hiemit
bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der Margarctha Ooen von Nodockendorf,
wegen ihr aus dcm Vergleiche vom i I . Februar 1819, Zahl ^fj, schuldiger 100 fi.
Conv. Münze c. 5. l-.., in die executive Fcilbiethung der dem Anton Kastigar, ins-
gemein Schepan zu Streine gehörigen/ der Religionsfondsherrschaft Sittich unter
Urb. Nro. 5 i dienstbaren, mit executwcm Pfandrechte belegten, auf 674 st. 40 kr. '
gerichtlich geschätzten ganzen Hübe sammt An- undZugehör gewilligt, und hier?



zu drey Feilbiethungs-Tagsatzungen, als der 27. August, 28. September und
der 29. Ottober, l. I . / jedesmahl Vormittags um 10 Uhr im Orte der Reali»
litat mtt dem Beysaye angeordnet worden, daß wenn diese Realttät bey der er-
sten eder zweyten Feilbiethung nicht über oder um den Schatzungswerth ange-
bracht w:rde, dieselbe bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben wer-
den würde.

Die Licitationsbedingmffe und die auf dieser Hubrealitat haftenden Lasten
können in dieser B. Gerichts-Kanzley eingesehen werden.

Kaufsliebhaber werden zur zahlreichen Erscheinung, und die intabulirten
Glaubiger zur Verwahrung ihrer Rechte hiermtt vorgeladen.

Sittich am 22. Iu ly 1824. ^

Z. 924. F e i l d i e t h u n g b - E d i c t . Nr. 624.
(») Von dem Bezirkigelichte der Slaarsherrschaft Freudenthal wird hiemit allgemein

bekannt gemacht': Msco auf Ansuchen des Heirn Dr.Anereaö3egat, Eurators aö^cwin
des Michael Schusters hitsch'sche« Heelasseö und Vormund der minderjährigen Maris
Schust̂ rschttsch, dann der Apollonia Schusterfchitsch, Vormunden«« der Michael Scku»
fisdsHltfch'schen Kinder zweyter Ehe, in tz»e ex^cutive FeiU-iechung der, den Ehelcuten
Georg und Elisabeth Iellauschcg gehörigen. zu Oderlaivach sud (zons. Nr. »3? liegenden,
0er Herrschaft Lonsch s»v Urd. Nr. 7^ä «t 280 zinövaren, wegen in Folge UltheUK ddo.
>3.Februar z6»9, in den Sckuftcrschltsv's'ven Verlaß schuldigen 53» ft. 42 »̂ 4 kr., nebst
»9 st- angemäßigten GlliHiskostcn, mit gerichtlichem Pfanorcchl belegten, und gericht.
Uch auf »ä-? ft. 56 lr. M M . geschätzten Realitäten gewilliget, und zur Vornahme der«
selben die erste ^gf^tzung auf den «5. August, die zwecte auf den 2?. Sept. und die
dritte auf den 2g ^ lcder d. I . , jeoeämahl Vormlttags ven I viö 12 Uhr in loco Ober«
laibach bey den 2 buldnern mit dem Nevs^he anberaumt ,vorden, daß/ wenn diese
Realitäten weder bey der «nsicn noch zweyten Versteigerung um den Schcltzungßwerth
oder darüber an Mann qebracht werden könnten, selbe bey der dritten Tagfatznng auch
unter der Schätzung hinan gegeben werden würden.

Es werden demnach sämmtliche Kauflustige, zugleich aber auch die mt-abulirtW Gläu«
biger bey diesen 3icttanon«n zu erscheinen hiemit eingeladen.

Die Licitatlonsbedingmsse und das SchähungsprotscoN tönn?n täglich bey diesem
Bezirksgerichte zu den gcwobnUckcn RmtKstundcn eingesehen werden.

Freudenthal am »5. Iulo »824.

Z.925 G d i c t. (»)
Von dem Bezirtsgerichte der Staatsherrschaft Freudenthal wird dem, auf den von

dcn Ehcleuten Georg und Elisabeth Iellauschcg besitzenden, zu Odellaidock sud Consc.
Nr. ,37 liegenden, der Herrschaft Loitsch fuv Urd. Nr. ?46 el26o dienstbaren Realitäten
intabulirten Gläubiger Thomas Gorenz hiemit erinnert: ES sey auf Ansuchen dcö Herrn
Dr. Andreas Legat, Curatorö »ä acwm des Michael Schusterschitsch'schen Verlasses und
Vormund der minderjährigen Maria Schusterfchitsch, dann der Apolloma Schnsttrschitsch,
Vormündcrinn der Michael Schustcrschitsch'schen Kinder zwevter Ehe, in die executive
Feilbiethung obiger Realitäten sammt An-und Zugehör gewilliget, und zur Vornahme
derselben die erste Tagsahung auf den 25. August, die zwevte auf den 27. September
und die drttte auf den 2g. Octodei l . I . , in loco Obellaibach, jederzeit Vormittags von
9 bis »2 Uhr angeordnet worden.

Dieses Gericht, dem sein Aufenthaltsort unbekannt, und da er vielleicht aus den
k. k. Grblanden abwesend ist, hat zu seiner Vertretung und auf dessen Gefahr und Ko«
sten den Georg Kottnig, Realitäten-Besitzer z" Verft, alö Curatot bestellt. Thomas
Goren, wird dessen dmch diese Ausschrift zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu
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»«Hter ^«lt sflbst zu ersHemen., «der inzwischen dem besiellttn Pertrctrr seme Behelf«
! n binden z" lassen, oder sicd auch selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, un»
^icsem ^ölicktc nahmhaft zu machen, und überhaupt in die tccktlickcn ordnungsmähi'
aen We^e eimufchrcllcn wissen moqe, widrigens er sich die aui scincr Bcra'^läumung
«ntMciden Folacn scldst deozumesscn haben, wird.

tzreu^cntbal am »3. Iu ly ^ ^824. ^ ^

« ^ ^ « ? Fö i l b i c t hungK . Ed ic t . 2^ Nro. 60».
(1) Vom Bezirksgerichte Wip-da 1) wird hiermit öffentlich bekannt gemalt: (Zs seoe übtt

Ansuchen ces M .Udäuö Laulencschiu'-V und Mariana Ainbroschirfch, alö Vormünder dct
minderiabrigcn Uana und An:on Kodou auS Oderfeld, die neuerliche Feitbicthung di's,
der A,;rdarä Ko,^'U ;u Pl.vnina qchöl'.gcn, und aus der Andreas Kobou'scken Oon^urä^
Masse, m.i t̂ ^ l^no err^ufnn pMes Eonsc. Nr. 92 in Dianina, auch unter der Hchä,
buna un) auf Gef.ibr, dann Unkosten der gedachten Grkäuferinn bewilllget, so als hierzu
der einübe Termin für den 3o. August d. I . von frühe 9 bis ^2 Uhr in loco Planina
anberaumt worden, ivonäch 0lesc 'Realität, cvenn ss^ nicht um d,e Schätzung pc. 16»ft.
oder darüber an M^nn lebrackt wcl-dcn sönne, auch unter der Schätzung dinran aegcden
würde. D -her wccd.n die Kaukustigen am dcmeldt^n Tage und stunde hierzu mit dem
Besähe zu elsveinen eingeladen, dah die Vertaufsbedingnissc hieramts täglich eingese-
hen werben sonnen.

Bezir,ksgeltä)t Wipbach am 2I . März »624^ ^
Z. I20. " ^ F e i l d l e t h u n g s ' Odic t . Nro. »556.
(») Vom Bezirksgerichte Wipduck wird hiermit öffentlich kund gemacht: OK seoe über

Ansuchen dcs Iranz Ylatsba von (Irische , wegen ihm schuldigen 290 ft. 7 kr. c. 5. c., die
Hffenl.llchc Feüriet^unq dê  dcm Johann Macdnitfck zu Grische gehörigen, daselbst bele.
aenen, unft auf 5,o ft. M . M . gerichtlich geschabten Realitäten, Ack r̂ N2ä^wl<2m.
Wiese 3t«ri VilinZraä, Acker 3<^^^ pl!i- I.o^i> , Acker nebst Wieswaä)s und Reben, 112
^ul«!nil^k l?I»!s,ixa^K, 7lcker na l'oä.iNic.l,, Acker 5eun^ n Mlil,«lxac!i, Stall nebst Drcsch»
boden und Hof, dann Acker ü Uollini genannt, im Orec^tionswege dewiNiqct rrorden.

Da nun hierzu dreo F^ildiethungstagsatzungen, und zwur für dni 26 August, 27.
September und 27. O'toder d. I . , jedesmahl von früh 9 bis »2 Uhr in loco Grische
nnt dem Anhange dcs 326 §. a. O. 0, ftstqcseht worden, so werden die Kauftustigen
fo als die intabulutcn ^lau^igcr dazu zu elstbeinen rmt dem Bers'he eingeladen, daß
die Vörkausöbedingmsse nebst der Scdäytlng hieramts täglich eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Wipdach den 16. Juno ,62 >.

Z . 90I. G d » c t. (2>
Von dem Bezirksaenchte Kreuz wird bekannt gemacht: Es seo auf Ansuchen der

Frauen Johanna v. hossern und P luline Iadorniq, in die erecutivc Feilbiechung der dem
Georg Peer gehörigen, der Herrschaft Kreuz sud Rect. Nro. 284 zinsbaren, zu Mans-
burg liegenden . auf 367 si 20 kr geschälten hübe, und seiner auf ,0 st. qesä?äyten Fahr.
Nisse, wegen schuldigen 69 ft. ,5 kr. c. 8. c. bewilliget, und zur Vornahme derselben die
erste Tagsah'Nlg auf den 2. Scptember, die zwevte auf den 2. Octodcr und die dritte
auf den 3. 'Kor»embec d. I . , jedes'nabl um 9 Uhr Vormittags im Octe ManAbura. mit
dem Bcofthe bestimmt worden, daß du'sc Realität und Fährnisse, wenn sie dev der ersten
oder zweyten F,ildiethung nicht um den SckähunqKpreis oder darüber an Mann gedrackt
würden, be? der dritten aucd unter der Schätzung hintan gegcben werden. Die Schi«
Kung und LicitationKdedingmsse sind in dieser Gerichtstanzley einzusehen.

Beziltsgericht Kreuz am »7« I " ly 1624.

I . Q22. E d i c t. Nro. ,5g, .
(»)' Von dem Bezirksgerichte W'pl'ack wird hiermit bekannt gemacht: Es ftye für nöthig

befunden »yoroen, den Joseph S.chuanuth, dießseitigen Benrks > Insassen zu S t . Veith, .
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wegen ftmer bekannten Raserey und Ir rs inns, fnr unfablg zur eigenen Verwaltung sei-
nes Vclmögc'ns zu erklären, und ihm den Joseph Finlan , Haus. und Grundbesitzer z»
S t . Pe i th , zum Curqtor auf unbestimmte .^cit ,u bestellen. '

Welches daher zu dem Gnde hiermit öffentlich bekannt gemacht w i rd , daß Niemand
mit gedachtem Joseph Sckuanuth einige Geschäfte ein^eke, ^ontractc scdließe, odcrdcm.
fclben cm Darlehen leiste, widrigens ein solcher Darleiher seines gcm^ätcn Darlckcns
verlustiglt, und die abgeschlossenen Geschäfte und Contracte nuss und ni6tig sc^n sollen.
Wornach jedermann sich zu acktcn, und vor Schaden zu hüthcn rvisfcn n-ird.

Bczirtsgericht Wlpbach am 21. Iu ly »624.

Z . 90/z. F e i b i e t h u n g s - E d i c t . N r o . ^17
(5) D.as Bezirksgericht zu Gönschach hat d«e von dem Barche lonaus Luschina'-

schen Erben, durch Herrn D r . ^usncr gegen Bartholma Noemat-n zu Draga angee
suchte Rcassumirung der, wegen schuldigen Loo si. M . M . e, 8. e, bereits M i t dieß,
gerichllichcm Bescheide vom 5, I u l y v. I . bewll l tglcn, sonach abcr slsUrtcn Fell-
biethung dessen zu Draga sub. Haus N r . zZ gelegenen, der löbl. PfavrhofSgült
Altlack fub Urh. N r o 7Z dienstbaren, auf 1001 ss. geftdä^en Ganchubc ^ncbst
Vieh Ulw Mcierrüstung, mit Bescheide vmnhcungen bcwrll'get, und zur im Orte
der Hübe staci ,u habenden Vornahme dieser rcafsumirtcn Fcilluethung d?n 20.
August, 20. September und 20. Octl)ber d.. I . Vormit tag um ^ Uhr mit dem
Beyfügen,bcsi:mmt, daß in dem Fal le, wenn weder bey der ersten , noch bcv d «
zweyten Fcilblethungs - Tagsistzung mindest der Schatzungsprcis dcr Hübe, des
Vteh.'s oder der Meierrüstung erzielt werden konnte, diese Fcllfchaflen dann bey
der dr ttcn Taqsatzung auch unter demselben an M a n n gelassen werden 'vü'rden.

Die Licitacwns- Bedingnisse liegen m dlcscr Gerichtskanzley für die Kauf<
w i l l i gen zl,v El l 'stcht berei t .

Bezirksgericht zu Görtschach am !0< I u l y 182^-

«,- -̂ - 799- N d 'i c t. «d Nro. ,^63. '
(3) Von dem BcznkZqeMte der Rili,^lonsfondShcr>scbaftSutich imNc^stä^tlcrKrcise,

wl!-i> anmit dcsannl gcmacht: Os fcy übcr Anlcin^n ocs Franz S ttclz. hüdler von
.Scdwarzcn^ick, li ' i^'r G<'org Kodlcr, hüdlcr zu ^it t^v, wcqcn auv dem Vcrglcichcvom
,» . Iuny ,323, Z, 187, fchuldiq-^ itt> st. Ä i M . c. 5. Q,, in die css.itli^e Versteige,
rung dcr gegnerischen, der HccrsHaft W^rcldcrg su^ Urd. Nro. 5<>3 dicnstdarcn Hub«
sömmt An» und Zuqchör gewilll'act worden.

^ur Adhaltung dcrsclden wcrecn drey Tagsahunqrn, und zn'ar die erste auf den »5.
I u l o , die zweyte auf den 16. August und die dritte auf tcn ^ . S.Mmber l. I . , ^ot»
Mittags von ic, b,s ,2 Nl)r im Orte dcr N.'alitcic zu Littay nnt dcm Bel'f^hc ftstgcscht.
daß wcnn dlcft Realität wcher dco dcr trsten noch inerten Feilbiethu!i,c.öt^gs.,hung um
>en ^chätzun^swertl) pr. i5 i» si. 9 k,-. oder darüber an Mc»nn .q^drachl lvcrdcn tcnme,
leldc bc>̂  d?r dritten auch unter demselben huuan gegeben wcrdcn wu'rte.^

Sittich am ,2 Iuny 1824.
A n m e r k u n g . Da bcy dlir erstcn Licit.ition kcin Kaufslustiger erschienen ist? so nülH

zur zweyten Becstcigcrung am »6. August l. I . gestritten werden. ,

3 y 6 5 . A n k ü n d i g u n g. <i)
Se. k. f. Majestät haben aus Allerhöchster Gnade den Freyherrn I'osevh

Friednch v. Haan, die qnadigste Bewilligung ertheilt, seine in der landesfürstll»
^ chen Stadt Baden nächst Wien liegenden vl<r Häuser, Nr, 82, bH, 42 unh



^ oder ^ ^ ^ f ^ H / " ^ l n Bade«, wofür 5°,°°° ss. WW.,

^ ». -̂  ̂ 3"^ ̂ ^^ kostet zchn Gulden W. W. oder 4 ss, <? M>
l ' ' ^ - ^ " h a c h e . . , bürg. Tuch- und Schnittwaren-, dann »Ie° Art <n.
z ,p>er.,,Echre>h« und Zeichnung« -Requisiten- Handelsmann in ? ^ ^ A r t P a .
^ sich, gegen l>e°eitw,ll,<zst<n Anb°th, j<d §mchl?g e n b e M t ^



^ ^ H D M Aemtliche Verlautbarungen.
ff I ^i ' Licitations-Ankündigurg. N r . 33/̂ 6
' <!"> Bev der k k. sieyer. karnt. Tabak- und Stampelgefällen-Administra-

tion Nl Grätz wird am 26. August 162/, Vormittags um 10 Uhr in ihrem
AmtMebaude in der Raubergasse, N r . 5/3 im zweyten Stock, über die hefe-
n na der in dem Zeiträume eines Jahres fur ihre Oeconomle erforderlichen

9 Buch klein Regal- )
3o - ^ M e d l a n - ) P ^ . , ^

dam^der für diVk. k. Tabakfabrik in Fürsienftld in demselben Zeitraume
erforderlichen 5 - ^ ^ s >

' 5 Buch aroß Rega - )
5 _- klein Regal- ) ^ . ^ . «

12 - groß Mediän-) ^ " p ^ ^
und 1075 Ballen Schrenz- ) , ^ .,^ , ° , ^ .,- .. ,

eine össcntuche Versteigerung unter Vorbehalt der hohsrn Ratlficatwn abgs-
balten und dieseLieferung demMindesidiether contractmaßlg überlassen werden,

^u dieser Versteigerung werden Papierfabrikanten und Papierhandler
mit dem Beysatze eingeladen, daß jeder derscloen dts vorlausig auf 970 fi.
bestimmte Cautwn, welche nach den raNfiarten Prelsen nut zehnProcenten
vow aamen Werthbetraae wird bemessen werden, enNmder bar ln Conven-
tion's-Münze oder Banknoten,- oder in öffentlichen (Vtaatspapieren nach
dcm WienerBörftcurse, oder in, aufConv.Münze ausgefertigten, von dem
k k. Fzscalamte als annchmb r bestätigtem Hypothekar-Instrumenten vor
dem Anfange der Licitation zur Sicherstcllung,se;nes allfäl^en Mindesibo-
tdes <̂u erlegen habe. , ^ ^ . .̂  . , ' <

Die Contractsbedingnisse können taglich bey der Admimsiratton wah-
rend den gewöhnlichen Geschaftssiunden eingesehen werden.

Grätz den iä. I u l y 1824. ' ^ ^ . ^
V ^ ' 5 " ' K u n d m a c h u n g . Nro. 85Z9
" ( i Von derk. k. illyrisch-küstmländlschen Zoll- und Salzgcfallcn-Verwaltung
wird bekannt gemacht, daß die Weg - und Vrückenmauch zu Prawald um den
Vusruftprns pr.öioosi. am iq . August d. I . um 9 Uhr Vonwttag m dcr Kanz-
tty d7s k WeinMpositlons-Amtes zu Prawald, und d:e Wcgmauth zu Ade s-
ê a um d n Ausrufsprcls pr/23o3 st., am 20. August d I . um ncun Uhr^

Vo?.m/na^ in der Kanzlcy der Bez.rksobrigke.t ^ ' l " g , d ^
t..ns-Wegmauth in dcr S t a t t n zu Planma um den Ausrufspre.s pr. 2 4 , 3 ^ fi
am 21. Auqufi l. I . um neun Uhr Vormittag m dem Hause des Oberr,chters m
Planma, für die Dauer vom 1. Nov. d. I . bis letzten October 1826, der Pacht-
versteigerung unterzogen werde, wozu die Pachtlusngen mtt dem Beysahe emge-
laden werden, daß hiefür die nähmlichen Pachtdedisgmffe w,e bey dcr früheren

<Z. Veyl . Nr . 62. d. 3. August 1624).
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Versteigerung zum Grunde gelegt sind, und bey dem k. k. Wemimpositions-Atttts '
zu Präwald/und bey dem Mauth-Oberamte zu Laibach eingesehen werden können.

Laibach am 27. Iu ly 162H.

Z. 5)76. K u n d m a c h u n g . Nr. L619.
si) Von der k. k, illvrisch- küstenlänoischen ZoN«und Salzgefällen'Perwaltung wird de.

kannt gemacht, daß die WegmautlMtion in der Ht . Pctcrs.Borstatt> zu Lcndach, um
den Ausrufsprcis per 661 st., am 23. August l. I . um 9 Uhr Bormittag; ferner, eis
dermahlige Wegmauthstation an der Kärntner un5 Wicncrstraf,^ zu Laibach, um den
AuörufZpreis pr. 6,00 st , vereint mit dcr Wegmauth^tation iin Kuhthal zu^aibach, um
den Ausrufsprcis pr. 121 st., am IZ.Auaust l. I . .um 3 Uhr Nachmittag ; dann die Weg.
mauthstatien an der E^rlstäotcrlinic zu Laibach, um de,i Ausruf^prois pc. 45oc>st., am
«4. August l. I . , um 9 Uhr Vormittag in rerKanzley d.'s k. l . Mauthoderamtcs zu Lai.
bach, für die Dauer vom 1. Novemd« 1624 Iils letzen Octobcr 1625, der Pachtocrst^i'
gerung unrcrzogen werde; wozu die Pachtlustigcn mit dem Bcysahe eingeladen werden,
daß hiefür lediglich mit der veränderten Bestimmung, daß für das Wcgmauthamt an
der Kärntnelstraße, bann für das Wegmauthamt an der Wienerstraße und im Kuhtdal
vereint, abgesonderte Anböthe gcmackt'wcrdcn können, die nähmlichen Pachtbcdinqnissc,
lvie bey der frühern Versteigerung zum Grunde gelegt sind, und bey dem t. t. Mauth»
oberamte zu Laibach cinq^seken werden tonnen.

Laiback am 28. ^ul» 1024. ^^_____^

Bermtschte ^crlauwarungen.
Z. 974. F e i l b i e t h u ngsedict . Nro. 624
(1) Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemit kund gemacht: Es sey auf

Ansuchen des Florian Mischttsch, ̂ ctreidhandlcrs zu ^albach, durch Hrn. Dr. Wurz-
bach in die executive Feilbicthung der dcm Stephan Prcttlmg, Kramer zu Prawald,
in die Pfändung gezogenen Kramwüliren und sonstigcn F^hrn.ffe/ wegen schul-
digen ZoZ fi i6kr. o. s. e. gewilligt, und zur Abhaltung derselben die Tage auf
den 27. Iulp den 20. und 25. August d. I . jedesmahl früh um 9 Uhr in der Be-
hausung des Exe^uirtcn zu Prawald mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, falls
die Pfandgegenstande weder bey der ersten noch zweyten Fcllblcthungstagfatzung
um den Schatzungswcrth odcr darüber an Mann gebracht werden konnten, sel-
be bev der dritten auch untcr demselben hintan gegeben werden wülden; wozu die
Kauflustigen eingeladen werden.

Bezirksgericht Senosctsch den 6. Iu ly 1624.
Anmerkn »g. Bey der ersten FMiethungs - Tagsatzung hat sich kein Kauf-

lustiger gemeldet, daher der Zweyten Statt gegeben werden wlrd.

Z^ 970. F e i l b i e t h u n g s - E ^ i c t . " " ^ )
' Von dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Lack wird bey dcn über exccutivcs

Ansuchendes Herrn Max. Zeball, Vormundes des minderjährigen Fidel Kallan
mit Decrett dd. 2g. Iu ly l. I . , im Orte heil. Geist sub Eonsc. Nro. 27, auf
den 26. August, 27. September und 25. October l. I . bestimmten Feilbiethungs-
tagsatzungen, die zu heil. Geist H. Z. 27 liegende, der Staatsherrschaft Lack sub
Urb. Nro. 2Z6I zinsbare, ohne Ansaat und einigen wenigen Fahrnissen auf
iZIch ss., mit diesen Letztern aber auf 1413 fi. 9 kr. geschätzte Ganzhube des Caspar
Hafner, wegen dem minderjährigen Fidel Kalian schuldigen 99 ft. 42 kr., und



I2g5 -»- ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ W ^ ^ ^ W
« zwar bey der ersten und zweyten Fcilbiethungstagsahung nur um oder über den
I Schatzungswerth, bey der dritten aber auch unter dem Schatzungswerthe an den
» Meistblethendcn verkauft.
R Die Llcitationsbedingnisse und das Schatzungsprotocoy erlagen in dicstr Ge«
I rick)tskanzley zur Einsicht,
k , Bezirksgericht Staatsherrschaft ^ack am 29. Julp 182/^.

^. 978. E d i c t. Nro. 66z
' ( i ) Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Adelsberg w»rd bekannt ge-
macht: Es sey auf Ansuchen des Stephan Jakobin aus Senosetsch, pto. 6 st. ^kr.
0,6.0., und Georg Schenko vonKotsche, pto. Zoft. 5 2 3 ^ kr. 0.5. e., bey dem
Mart in Schelle zu Slaolna, die executlve Versteigerung 10 »hm gehöriger, und ge-
richtlich auf 16 ft 40 kr. betheuerter Mutterschafe, dann 2 rothfärbiger, gericht-
lich auf 52 fi. geschätzter Ochsen, bewilligt worden.

Zu diesem Ende werden dicFeilbiethungstermme suf den 9 . , 16. und 2Z. Au-
gust 5. I . Vormittag von 9 bis 12 Uhr im O n - Slavina mit dem ausgeschrie-
ben, daß in dem Fallc, als obiges, mit Pfandrecht belegtes Vieh bey den ersten
zwey Versteigerungen nicht um odcr über den Schayungswerth angebracht werden
könnte, solches bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

Bezirksgericht Adelsberg den 3 i , I u l y 1824-

2. 969. Erinnerung an Herrn Lomvart Lukmann. N r , 600.
( l ) Demselben wiro hiemit ermnert: Es habe Herr D r . Johann Homcmn, als

Nalennn Novak'scher Eoncursmasse-Vertreter, gegen ihn, als väterlich Dr . Jo-
seph Lukma^n'schen Erben,

») um Innmirung der Rubrik von d«r, von D r . Fink seel., gewesenen
Valentin Noval'schen Concursmasse-Vertreter, in der Anmcldungs- und Liquid
dationssache des secl. Herrn D r . Joseph Lukmann, gegen gedachte Gantmasta,
^^110^0 einer Wechselforderung pr. 1170 ft. c. 8.0. erstatteten Einrede vom Be-
scheide 2. November 1820;

i>) um Intinnrung der Rubrik von der, von D r . Fink seel., gewesenen Va«
lentin Novak'schen Concursmasse-Vertreter, in dcr Anmcldungs- und Liquida-
tionssache des seel. Herrn Dr . Joseph Lukmann ge-gen gedachte Gantmassa, ^ n o w
einer Wechselschuld pr. 90 ft. 20 kr. c.8.c. erstatteten Einrede vom Bescheide 2. No-
vember 1620; , . ^ , ^

c) um Reaffumirung der Verhandlungs-Tagsatzung ubcr d,e vom seel. D r .
Joseph Lukmann gegen gedachte Gantmasse am 2^. September 1601, wegen Richi
tigstcllung seiner Expensenforderung pr. 76 fi. 62 kr. angebrachte Klage, worüber
d»e, Tagsayung unter einem auf den 20. September d. I . Nachmittag um 4 Uhr
vor diesem Bezirksgerichte anberaumt wurde, gebethen.

Das unterzeichnete Bezirksgericht hat bey dem Umstände, als derselbe, laut
expeditamtlichen Berichtes des hochlöbl. k. k. Stadt- und Landrechtes Laibach dd.
10. December 1621, in Nürnberg wohnhaft seyn soll, zu seinem Vertreter und
auf seine Gefahr und Unkosten den Herrn Jacob Konoa, Bezirksrichter in Neu-
marktl , als ^nrawi-eiu Hsemis aufgestellt, mit welchem diese Rechtssachenach



^ ^ der für die k. k. Erblander bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Derselbe wird daher dessen durch diese öffentliche Ausschrift zu dem Ende er-
innert, daß «r allenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen/ oder dem bestimmten Ver-
treter seine Rechtsbehelfe an Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst emcn
andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und
überhaupt in alle die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö-
ge, die er zur Durchführung der väterlichen Klagen diensam finden würde; wi-
drigenfalls er sich sonst die aus seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bepzumessen haben wird.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 22. I u l y 1824.

Z . 908. V e r l a u t b a r u n g . (3)
I n der Amtskanzley der ^taatsherrschaft Adelsberg werden am 2. August

1824 Vormittags von 9 bis 12 Uhr die unversteigert gebliebenen Dominica!-
acker und Wiesen zu Adelsberg, Großottok, Feistritz und Urem auf sechs Jahre,
nähmlich seit 1. Novemöer 182/^ bis letzten October i63a, zum zweyten Mahle
in z)acht ausgelassen werden, wozu Pachtunternehmer höflichst eingeladen werden.

. Verw. Amt der Gtaatsh. Adelsbcrg am i d . Iu lp 1624.

I . u5a. Licuations-Ankündigung. (2)
Am 9. Ailgust d. I . und in den fottzenden Tagen von y bis 12 Uhr Vor«

mittags und von Z biö 6 Uhr Nachmittags werden auf don Platze Nro. g im
' dritten Btock verschiedene Einrichtungsstücke, als: von ?)lußholz gepolsterte und
^ Rohr Eanapee's, dergleichen Kessel, Kleiderhang? und Schublubnikasten, Tafcl ,

Sp ie l ' und kleinere Tische, Bertfiatte, Kinderbettstatte, cme Hangwiege, Spie»
' geln , eine Stc'ckuhr und sonstige Geräthschaftm von welchem Hulze, Messing -,

Kupfer- und Glasartikel, den Bestbiethenden gegen sogleich« Bezahlung huttan
gegeben werden.

Lmbach am 2g. I u l v 162/^^^

Z?^29. H ä u s e r - V e rka ^ f 7 ' ^ ^ ' ^ ^ ^ " ^ ^ . ^
Zwey freye, in der Landschaft bcansagte zinsertragliche, im guten Baustands

befindliche Häuser in der Stadt Gratz, in einer besuchten Gasse, nebst emem Gar-
ten, werden aus frcocr Hany verkauft. Auskunft hierüber g:bt Herr Dr . Hofbaucr
zu Gratz, ohne Unterhändler und auf portofreye Briefe, bey welchem der An-
schlag und die sehr billigen Kaufsbedingnisse einzusehen sind.

Z. 967. Wohnung zu vermuthen. (»)
I m Hause Nro. 6 an der St . Peters» Vorstadt an der W^sserfeite, ist künftige

^ Mickaeli. Zeit zu ebener Er5e eine Wohnunq mit zwey Zimmern, Speisgewölb, Kel-
ler, Kuchel, Holzlege und Dachbodentammer zu verlassen. Das Nähere erfährt man im

, Haufe gegenüber, Nro. »36,

Z?9s)7. N a c h r i c h t . (I)
Es ist ein kapital von 6,̂ 0 bis 700^. M . M . geqen sichere Hypothek auszuleihen;

da3 Nähere erfährt man m diesem Zeitungs« Comptoir,
i Laibach am 19. Iu!y iä2^.



Verlautbarungen.
2 „25 C d i c t. Nr.äc>3

l ^ Vom Benrksgerichte der Herrschaft Krupp in Unterkrain wird allgemem be-
kannt aemacht: Es sey auf Ansuchen des Mathias Malleschltsch, gegen IveMal-
eschitsch, beyde von Radovitsch, wegen schuldigen

mittaas n loc Radovitsch mit dem Anhange angeordnet worden^ daß sofern
l̂ i se Gü v bey der ersten und zweyten Fettbicthung nlcht wenigstens um den
Sch5tzungswerth verkauft werden sollten, sie beider dritten auch unter der
Schätzung dem Meistbiethendm wurden hmtan gegeben werden.

Die Kaufs- und Zahlungsbedmgmffe sind beym Gericht, emzusehen.
Benrksaericht zu Krupp am Z. May 1824.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweytem Feilblethung ist nur der Wein.
vorrath verkauft worden. ^ ^

^ ^ n dem Bemks.erichtc d^Camc^ lher^ wird besannt gemacht.Es
Bon dem ^enrlsfteriw^ vr ^ ^ Radmannsdorf, ln dle öffentliche Ver-

m One zu Veldeö mit dcm Be.sahe, bestimmt worden, daß wcnn dlescs Haus wcdel
b?o der ersten noch zweyten Fcilbiethungstagsatzung um d̂ cn SchahungSwerth oder dar<
üdcr an Mann gebmcht werden tonnte, sclbes bey der dntten auch unter dcm Scha>

' " ^ ^ » ^ t ^ s ^ ^ ^ wie auch die Schätzung ttnncn ,u den g .
N'öh«tt ü n Am stunden bey dem gefertigten Bezirtsgenchte emgcschcn werden.

.Bez i rksger ich t ,

^ a ^ " F ü s b i e t h u n g s - E d i c t . . ^ " ' 5 ^ ' ^
l^? Von dem Bezirksgerichte zu Senosetsch wird hiemtt bekannt gemacht: Es

sey Üb7v Ansuchen des Herrn Mathias Doaenz, k. k. Postme.ster zu Präwa d,
n d̂  ^ u we F der dem

^ ä n a e n R ^ dann Ncsc Rebermza, nn
^nchttichen Schätzungswerthe von wegen schuldigen .07 st. /,3kr.
^'Da^ßz"T^^^ '2. IulY, für
den zcveyten der ,/,. August und für den drttten der iä- September d I . mtt
dem Beysaye bestimmt worden sind, daß wenn duft Realttatm weder beydem ersten
noch zweyten Termine um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht wer.
den könnten, selbe bcy dem dritten auch unter derselben hmtan, gegeben werden

(Z. Veyl. Nro. 62. d. Z. August 162^.)



R würden, so haben die Kauflusiigen an den erstbesten Tagen Vormittaas um
R 9 Uh« tm Orte Prawald zu erscheinen. Die Schätzung und Licitationebeding-
l msse können tagllch m dlefer Gerichtskanztty zu den gewöhnlichen Amtsftunden

eingesehen werden. . , > i
^ Bezirksgericht Senosetsch den 9. I u n y t52ä.
^ , A n m e r k u n g . Bey der ersten Fcllbiethungstagsatzung hat sich kein Kauflu-
^ stlger gemeldet, daher die zweyte S ta t t haben wird.

3 ' 9'2. sZv "^^
^ Auf die Herrfchaft Plankcnstein, Cissier Antheil, Domizilmm Stadt Cilli in Unter,

r sleyer, wlrd mtt 1. November 1824 ein geprüfter Verwalter aufgenommen. Wer dicse
^ Bedienstung zu erhalten wünschet, wolle sich mit seinem Gesuche, in welchem er stcd mi t
5 den gebongen Eigenschaften eine« OctSrichters, mi t der Kenntniß der windischen odcr

kramerlfchen Sprache, mit demMoraNtäts« Zeugnisse, dann mit dem ledigen oder vcr.
he^ratheten Stande, und über die Vermögenheit, eine bare Caution von 1200 ft M M

^ zu lelfien, auszuweisen hat, an den Miteigenthümer der Herrfchaft Herrn Anton äanüllo
Grafen v. Thurn in Laibach, bey welchem auch die Bsdmgnissc einzusehen sind portofrcy
zu wenden; übrigens bleibt es auch jenen, welche nicht die Eigenschaften eines Ortöüch^
ters besinn, unbenommen, sich um diesen Dienst zu bewerben.

^ I n Triest 6^. 77. 8- 27. Z7.
^ I n Gratz. 78. 6 1 . 28. 5». 87.

' Die nächsten Ziehungen werden am 14. und 25. August abgehalten werben.

Getreid - Durchschnitts - Preise in Laibach w m 2/4. I u l n 162^
^ l Wetzen . . . . -st . 25 kr.

Kukuruz . . . . . . ^ « ,
Ein nieder - österreichischer Korn — ," __ "

H a l d e n . . . . 1 „ 1 2 «

I Brot-, undHNls^'TaW't. ,
Im Monath Iulp s Gewicht.' Für den Monath l Gewicht/

^ ^ 2 ^ . ^ Pfj'msQtt? August 1624. ^ 5 l L t b < Q t l '
1 Mundfemmel " i l 2 kr — /. ^ , . « !

detto g , , ^ — a 3 detto 2 1 ' ^ ^ 3 ^
l ordin. Semmel 2 »̂ 2. „ — 6 ,2 1 ordin. Semmel 5 1̂ 2 —. g °

detto ^ ^ ^ »^ ^3 ^ , ^ ^ ^ ^ i " ^_ ,« ^
i Laib Weitzenbrot 2 3 „ i 7 — 1 Laib Weitzenbro^ 2 3 " 1 ,̂ __

! betto k 6 « 2 ,4 — detto ^ 6 " 2 i l —
!»LalbSchorschitzenbrots,3 » . » 3» — 1 LaiöjSchorfchltzenbrot 3 3 " 1 3^ —
! detto 2 6- „ 3 3o , ^ detto ^ g 3 3a —
»Pfund Rindfleisch 6 ^ > Pfund Rindfleisch s "

. beyden Landmetzgern 5 ! j2 „ j Pey den Laildm^tzgern 5 ^ 2 kv.


